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Nächste Termine 
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genauen Lokalitäten auf:  
www.stadtmusik-bremgarten.ch

Jahreskonzerte, 20:00 Uhr
Freitag / Samstag, 19. / 20. November 2021
Casino, Bremgarten

Adventskonzert, 16:00 Uhr
Sonntag, 19. Dezember 2021
Ort noch o!en, Bremgarten

Generalversammlung, 17:00 Uhr
Samstag, 12. März 2022

Kirchenkonzert,  17:00 Uhr
Sonntag, 27. März 2022
kath. Kirche, Bremgarten

Musiktag Niederwil 
10. - 12. Juni 2022

Sommerkonzert, ca. 19:00 Uhr
vorauss. Freitag, 24. Juni 2022 
Ort noch o!en, Bremgarten

Hereinspaziert…

… so ruft es der Zirkusdirektor beim Eingang 
des grossen Zeltes. Und so begrüssen wir un-
ser Publikum ganz herzlich zum diesjährigen 
Konzert!

Ähmm, wenn Sie denken, das habe ich doch 
schon gelesen – dann liegen Sie leider richtig. 
Das Konzert zu 25 Jahren Jugendzirkus ARA-
BAS mussten wir leider um ein Jahr verschie-
ben.

Hereinspaziert …

… Das steht (schon wieder) auf dem Flyer der 
Stadtmusik und es ist für uns eine ganz gros-
se Freude, den Jugendzirkus ARABAS zu sei-
nem 25-jährigen Bestehen als spezielle Gäste 
zu begrüssen. Unser Zirkusdirigent Niki Wüt-
hrich hat mit uns abwechslungsreiche Zirkus-
musik einstudiert. Ja und da treten sie auch 
auf, die Artist*innen des Jugendzirkus ARA-
BAS. Zu mehreren Werken im 2. Teil haben 
sie abwechslungsreiche Zirkusnummern ein-
studiert und auch die Ansage des Konzertes 
übernimmt Joël Demierre als Teil des neuen 
Zirkusdirektor-Duos gerade selber.

Hereinspaziert …

Die SMB erö"net das Konzert mit einem ras-
sigen Marsch «Circus». Der Komponist Isaak 
Osipovich Dunayevsky gilt als einer der er-
folgreichsten russischen Film-Komponisten. 
In der stalinistischen Vorkriegszeit wurden 

seine melodiösen Melodien unterstützt mit 
Jazz-Elementen sein Markenzeichen. „Circus“ 
nimmt ein aktuelles Thema auf. Ein Artist wird 
nach der Geburt seines schwarzen Kindes Op-
fer des Rassismus und #ndet in der diversen 
Zirkus-Gemeinschaft eine neue Heimat.

10 Jahre vorher feiert Wien die Operette «Die 
Zirkusprinzessin» von Emmerich Kalman. Die 
Wiener-Komödie steckt voller Intrigen und 
Zufällen. Es wird geliebt und verwechselt und 
der tollkühne Zirkusreiter und die Fürstenwit-
we #nden am Schluss – welche Überraschung 
– doch noch zusammen. 

Emmerich Kalman ist ein ungarischer Kom-
ponist jüdischer Abstammung. Er emigrierte 
1938 über Zürich nach Paris und in die USA 
und kehrte nach dem 2. Weltkrieg nach Euro-
pa zurück. Die SMB spielt Melodien in einem 
Arrangement von John Glenesk Mortimer.

José Luis Represas Cara hat mit «A pedra da 
serpe» (Der Stein der Schlange) ein sinfoni-
sches Gedicht komponiert. Es soll die Grösse 
und Bedeutung der galizischen Schlangen-
Petroglyphen1  widerspiegeln. Das dreiteilige 
Werk beginnt mit einem Tanz der an regiona-
le Volkstänze erinnert. Das Meer mit seinen 
regelmässigen melancholischen Wellenbe-
wegungen erscheint als Kontrast zwischen 
Rhythmik- und Blasinstrumenten. Der Schluss 

1  (LQH�3HWURJO\SKH��YRQ�JULHFKLVFK��оƲƯƮư�SHWURV�
Å6WHLQ´�XQG�ƢƪхƴƤƨƬ�JOìSKHLQ�ÅVFKQLW]HQ´��LVW�HLQ�LQ�6WHLQ�JHDU-
EHLWHWHV�)HOVELOG�DXV�SUlKLVWRULVFKHU�=HLW���4XHOOH��:LNLSHGLD�

Liebe Aktive und Freunde der Stadtmusik

Langsam aber sicher kehrt wieder «etwas» Normal-
betrieb in das Vereinsleben der Stadtmusik Brem-
garten zurück. Musikalische Fixpunkte wie unsere 
Auftritte bei den Ortsbürgern, dem Neuzuzügeran-
lass oder der Vereinsehrung können endlich wieder 
statt#nden und wir unser musikalisches Unterhal-
tungsrepertoire zum Besten geben.

Auch unsere Jahreskonzerte vom 19. & 20. Novem-
ber 2021 im Casino in Bremgarten sind ein solcher 
Fixpunkt, welche wir und auch unser Konzertpu-
blikum schmerzlich vermisst haben. Es freut uns 
deshalb ausserordentlich, das Programm zum Jah-
reskonzert beiliegend präsentieren zu dürfen. Zu-
sammen mit dem ARABAS Cirque Jeunesse tauchen 
wir ein in die wunderbare Welt des Zirkuslebens. Das 
musikalische Programm ist vollumfänglich auf einen 
grandiosen Zirkusabend ausgerichtet – das darf man 
sich unter keinen Umständen entgehen lassen. Hin-
sichtlich COVID haben wir uns entschieden, das Jah-
reskonzert gemäss 3G-Regel (geimpft, genesen oder 
getestet) durchzuführen. Detaillierte Informationen 
hierzu können auf www.stadtmusik-bremgarten.ch 
entnommen werden.

Probetechnisch sind wir nach rund 2-jährigem Exil 
wieder in den Zeughaussaal am Schellenhausplatz 
zurückgekehrt. Der rundum erneuerte Saal, sowie 
unser neues Instrumentenarchiv sind für einen ge-
regelten und e$zienten Probebetrieb essenziell 
wichtig. Ein herzliches «DANKESCHÖN» möchten wir 
hierfür den zuständigen Behörden seitens der ge-
samten Stadtmusik aussprechen. Ein grosses «DAN-
KE» geht auch an die St. Josef Stiftung, welche uns 
während der Umbauzeit des Zeughaussaal – wenn 

immer möglich – die Turn-
halle für unsere Proben zur 
Verfügung gestellt hat.

Bis bald – ho"entlich am 
Jahreskonzert 2021

Euer Co-Präsident
Kurt Albert

Sich verlieben, sich kennenlernen, erste gemein-
same Wochenenden, erste gemeinsame Ferien, 
so beginnen Beziehungen. Das erste verliebt sein 
weicht stärkeren Gefühlen. Beim Einrichten der 
ersten gemeinsamen Wohnung kommen erste 
Zankereien und Meinungsverschiedenheiten auf. 
Reibungen und Kon!ikte gehören dazu und sind 
notwendig, um zu wachsen. Wer kennt sie nicht 
diese Phasen vom Entstehen einer Partnerschaft.

Liebe Carina und Manuel, lieber Ramon und Ali-
ne, Ihr kennt diese Phasen nur zu gut und Ihr habt 
Euch im Sommer getraut Ja zu sagen. Ja zu allen 
guten Seiten, Erinnerungen und Erfahrungen aber 
auch ja zu Zankereien und Streitigkeiten. Ihr habt 
Euch entschieden Euren Weg gemeinsam zu ge-
hen und zu geben. Getrost dem Zitat von Kathari-
ne Hepburn „Liebe ist nicht das, was man erwartet 
zu bekommen, sondern das, was man bereit ist zu 
geben.“

Yvonne  Ste"en 

Hereinspaziert - Jahreskonzert 2021

Offizielle Zeitung der Stadtmusik Bremgarten

Endlich ist es wieder einmal so weit. Die Stadtmusik 
Bremgarten kommt nach langjähriger Abwesenheit 
zurück auf den Schellenhausplatz. Am 20. Juni 2015 
ab 18.00 Uhr laden die Musikantinnen und Musikan-
ten der Stadtmusik zum traditionellen Sommerkon-
zert, gut umhüllt von den ehrwürdigen Stadtmau-
ern. Unter freiem Himmel werden groovige Sounds, 
schnörkelloser Rock und viele bekannte Melodien 
die Stadtmauern zum Vibrieren bringen. Fehlt noch 
was? Ja natürlich! Märsche gibt’s auch und dazu noch 
das eine oder andere Schmankerl aus der traditionel-
len Blasmusik. 
 

Unter der Leitung von Niki Wüthrich erwartet Sie 
die Stadtmusik Bremgarten mit einem abwechs-
lungsreichen musikalischen und kulinarischen Pro-
gramm. Reservieren Sie sich jetzt schon diesen Ter-
min in der Agenda. Übrigens, wenn es regnet findet 
das Konzert in trockenem Rahmen ebenfalls auf dem 
Schellenhausplatz statt. 
 
Die Stadtmusikantinnen und -Musikanten freuen  
sich auf einen gemütlichen Sommerabend mit Ihnen 
zusammen.

Sommerkonzert am 20. Juni 2015 auf dem Schellenhausplatz

PERSONAL INFOS   w   NEW MEMBERS   w   PERSONAL INFOS TERMINE

Musig-Zytig        www.stadtmusik-bremgarten.ch       Oktober 2010

Stephanie Jud

Hoi zämä!

Ich bin Stephanie Jud und spie-
le seit Kurzem in der Stadtmusik 
Bremgarten. Ich bin 22 Jahre alt 
und in einem 1800-Seelendorf 
in Appenzell Innerrhoden aufge-
wachsen, wo ich auch den Kin-
dergarten, die Primar- und Se-
kundarschule besuchte. Da ich in 
einer sehr musikalischen Familie 
aufwuchs, übte ich mich unter 
den wachsamen Augen meines 
Papas bereits mit fünf Jahren am 
Klavier und beim Blockflöten-
spiel.
Meine Leidenschaft galt damals 
jedoch einem etwas grösseren 
Instrument als der Blockflöte. 
So begann ich mit neun Jahren 
an der Musikschule Unterrhein-
tal bei Marta Kowalska Cello zu 
spielen und sammelte erste Or-
chester-Erfahrungen im Schüler-
orchester unter der Leitung von 
Karl Schwendener.
Die Begeisterung für das Cello- 
Spiel war leider nicht von allzu 
langer Dauer. So wurde wieder 
ein etwas handlicheres Instru-
ment ausgewählt und ich nahm 
mit zwölf Jahren zuerst bei Kirsi 
Iten und später bei Joseph Signer 
Klarinettenunterricht. Bereits ein 

Jahr später durfte ich der Jugend-
musik Heiden beitreten und dort 
im Corps unter der Leitung von 
Roman Reinhardt mitwirken.
Als ich mit 16 Jahren das kleine 
Dorf im Appenzellerland verliess 
und nach St.Gallen zog um meine 
Ausbildung zur Fachangestellten 
Gesundheit zu beginnen, suchte 
ich auch musikalisch nach einer 
neuen Herausforderung. Daher 
begann ich bei der Musikgesell-
schaft Harmonie Appenzell unter 
der Leitung von Suso Mattle zu 
spielen. Ebenfalls wirkte ich vier 
Jahre im Nationalen Jugend-
blasorchester der Schweiz unter 
der musikalischen Gesamtleitung 
von Isabelle Ruf-Weber und Josef 
Gnos mit.
Nachdem ich meine Ausbildung 
im Jahr 2007 erfolgreich ab-
schloss, flog ich für vier Monate 

für einen Reise- und Sprachauf-
enthalt nach Surfers Paradise, 
Australien. Danach zog ich nach 
Zürich, um dort die höhere Fach-
schule zur Pflegefachfrau zu ab-
solvieren. So verlor die Musik für 
etwa zwei Jahre an Bedeutsam-
keit in meinem Leben, und der 
Staub legte sich auf den kleinen, 
schwarzen Instrumentenkoffer.
Anfang dieses Jahres merkte ich 
dann unweigerlich, wie sehr mir 
das Musizieren fehlte. So grub 
ich den staubigen Koffer wieder 
aus und schnupperte Probewei-
se bei mehreren Musikvereinen, 
durch einen Zufall u.a. auch in 
der Stadtmusik Bremgarten.
Von Anfang an fühlte ich mich 
dort sehr wohl. Die musikalische 
Leistung und der freundschaftliche 
Umgang untereinander überzeug-
ten mich schliesslich, der Stadtmu-
sik Bremgarten beizutreten und 
somit auch meinem langjährigen 
Hobby wieder 
ein grösseres 
Augenmerk zu 
schenken.

Auftritte & Anlässe 

Montag, 1. November 2010
Allerheiligen, 14.30 Uhr,
Stadtkirche

Freitag/Samstag, 
19./20. November 2010
Jahreskonzert, 20.00 Uhr, 
Casino

Samstag, 4. Dezember 2010
Christchindlimärt, Nachmittag, 
Altstadt

Sonntag, 12. Dezember 2010
Gaudete Sonntag, 10.30 Uhr, 
Stadtkirche

Samstag / Sonntag, 
5./6. März 2011 
Skiweekend

Samstag, 12. März 2011
Generalversammlung

Sonntag, 20. März 2011
Kirchenkonzert, 17.00 Uhr 
Stadtkirche

Eh
re

nm
itg

lie
d 

de
r 

St
ad

tm
us

ik

Baugeschäft Bremgarten 056 633 19 94
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Ihr erprobter Partner für:
– Neu- und Umbauten aller Art
– Diamantkernbohrungen
– Fassadengerüstungen
– Kaminsanierungen
– Kundenabteilung

mit grossem Einsatz
auch für Ihre kleinen Wünsche

www.rocchinotti-bau.ch
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Restaurant – Terrasse

Der Treffpunkt für den verwöhnten 
Feinschmecker.
Heimelige Lokalitäten für Hochzeiten, 
Familien- und Geschäftsessen.

Antonigasse 22

Telefon 056 633 50 73/74

 Oberdorfweg 9
 CH-5610 Wohlen

Projektierung und Telefon 056 619 11 11
 Realisation von Telefax 056 619 11 33
 Industriesteuerungen mailbox@hauserag.ch
 ISO 9001 zertifiziert www.hauserag.ch

Luzernerstrasse 4

Tel. 056 633 11 36
Fax 056 633 33 33

– Rampenverkauf
– Hauslieferdienst

Getränke und
Brennstoffe AG

Luzernerstrasse 4

Tel. 056 633 11 36
Fax 056 633 33 33

– Rampenverkauf
– Hauslieferdienst

Getränke und
Brennstoffe AG
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Tel° 05�°63�°6�°67
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Flimo AG
Fam. B. + M. Peter
Zugerstr. 8
5620 Bremgarten
Ruhetag Mo + Di
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Stephanie Jud

Hoi zämä!

Ich bin Stephanie Jud und spie-
le seit Kurzem in der Stadtmusik 
Bremgarten. Ich bin 22 Jahre alt 
und in einem 1800-Seelendorf 
in Appenzell Innerrhoden aufge-
wachsen, wo ich auch den Kin-
dergarten, die Primar- und Se-
kundarschule besuchte. Da ich in 
einer sehr musikalischen Familie 
aufwuchs, übte ich mich unter 
den wachsamen Augen meines 
Papas bereits mit fünf Jahren am 
Klavier und beim Blockflöten-
spiel.
Meine Leidenschaft galt damals 
jedoch einem etwas grösseren 
Instrument als der Blockflöte. 
So begann ich mit neun Jahren 
an der Musikschule Unterrhein-
tal bei Marta Kowalska Cello zu 
spielen und sammelte erste Or-
chester-Erfahrungen im Schüler-
orchester unter der Leitung von 
Karl Schwendener.
Die Begeisterung für das Cello- 
Spiel war leider nicht von allzu 
langer Dauer. So wurde wieder 
ein etwas handlicheres Instru-
ment ausgewählt und ich nahm 
mit zwölf Jahren zuerst bei Kirsi 
Iten und später bei Joseph Signer 
Klarinettenunterricht. Bereits ein 

Jahr später durfte ich der Jugend-
musik Heiden beitreten und dort 
im Corps unter der Leitung von 
Roman Reinhardt mitwirken.
Als ich mit 16 Jahren das kleine 
Dorf im Appenzellerland verliess 
und nach St.Gallen zog um meine 
Ausbildung zur Fachangestellten 
Gesundheit zu beginnen, suchte 
ich auch musikalisch nach einer 
neuen Herausforderung. Daher 
begann ich bei der Musikgesell-
schaft Harmonie Appenzell unter 
der Leitung von Suso Mattle zu 
spielen. Ebenfalls wirkte ich vier 
Jahre im Nationalen Jugend-
blasorchester der Schweiz unter 
der musikalischen Gesamtleitung 
von Isabelle Ruf-Weber und Josef 
Gnos mit.
Nachdem ich meine Ausbildung 
im Jahr 2007 erfolgreich ab-
schloss, flog ich für vier Monate 

für einen Reise- und Sprachauf-
enthalt nach Surfers Paradise, 
Australien. Danach zog ich nach 
Zürich, um dort die höhere Fach-
schule zur Pflegefachfrau zu ab-
solvieren. So verlor die Musik für 
etwa zwei Jahre an Bedeutsam-
keit in meinem Leben, und der 
Staub legte sich auf den kleinen, 
schwarzen Instrumentenkoffer.
Anfang dieses Jahres merkte ich 
dann unweigerlich, wie sehr mir 
das Musizieren fehlte. So grub 
ich den staubigen Koffer wieder 
aus und schnupperte Probewei-
se bei mehreren Musikvereinen, 
durch einen Zufall u.a. auch in 
der Stadtmusik Bremgarten.
Von Anfang an fühlte ich mich 
dort sehr wohl. Die musikalische 
Leistung und der freundschaftliche 
Umgang untereinander überzeug-
ten mich schliesslich, der Stadtmu-
sik Bremgarten beizutreten und 
somit auch meinem langjährigen 
Hobby wieder 
ein grösseres 
Augenmerk zu 
schenken.

Auftritte & Anlässe 

Montag, 1. November 2010
Allerheiligen, 14.30 Uhr,
Stadtkirche

Freitag/Samstag, 
19./20. November 2010
Jahreskonzert, 20.00 Uhr, 
Casino

Samstag, 4. Dezember 2010
Christchindlimärt, Nachmittag, 
Altstadt

Sonntag, 12. Dezember 2010
Gaudete Sonntag, 10.30 Uhr, 
Stadtkirche

Samstag / Sonntag, 
5./6. März 2011 
Skiweekend

Samstag, 12. März 2011
Generalversammlung

Sonntag, 20. März 2011
Kirchenkonzert, 17.00 Uhr 
Stadtkirche
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Ihr erprobter Partner für:
– Neu- und Umbauten aller Art
– Diamantkernbohrungen
– Fassadengerüstungen
– Kaminsanierungen
– Kundenabteilung

mit grossem Einsatz
auch für Ihre kleinen Wünsche

www.rocchinotti-bau.ch
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Restaurant – Terrasse

Der Treffpunkt für den verwöhnten 
Feinschmecker.
Heimelige Lokalitäten für Hochzeiten, 
Familien- und Geschäftsessen.

Antonigasse 22

Telefon 056 633 50 73/74

 Oberdorfweg 9
 CH-5610 Wohlen

Projektierung und Telefon 056 619 11 11
 Realisation von Telefax 056 619 11 33
 Industriesteuerungen mailbox@hauserag.ch
 ISO 9001 zertifiziert www.hauserag.ch

Luzernerstrasse 4

Tel. 056 633 11 36
Fax 056 633 33 33

– Rampenverkauf
– Hauslieferdienst

Getränke und
Brennstoffe AG

Luzernerstrasse 4

Tel. 056 633 11 36
Fax 056 633 33 33

– Rampenverkauf
– Hauslieferdienst

Getränke und
Brennstoffe AG
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Wir lösen das. | nab.ch

EIN VIELSEITIGES
KULTURPROGRAMM
Die NEUE AARGAUER BANK unterstützt seit vielen Jahren ausgewählte kulturelle Veranstaltungen 
im Aargau. Auch in diesem Jahr sorgen wir für Ausgleich zum anstrengenden Arbeitsalltag und 
bereichern das Freizeitangebot im Kanton mit interessanten Kulturereignissen. 
www.nab.ch/sponsoring

DECKENSYSTEME
TRENNWÄNDE
BRANDSCHUTZ

SEIT 1986

DECKENSYSTEME
TRENNWÄNDE
BRANDSCHUTZ

SEIT 1986

DECKENSYSTEME
TRENNWÄNDE
BRANDSCHUTZ

SEIT 1986

Oberebenestrasse 55, 5620 Bremgarten AG, 
Telefon 056 663 46 41, www.bid.ch

Sie liefern den guten Ton,
wir die Akustikdecke!

PERSONAL INFOSSOMMERPROGRAMM 2010
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Fahrausweise im In- und Ausland 

 

Reisebüro  
 

Geldwechsel und Western Union 
 

Ticketvorverkauf für Veranstaltungen 
 

Starticket an allen Verkaufsschalter  
 

Nostalgiefahrten mit dem Mutschälle-Zähni  
 
 
 
BDWM Transport AG 
Zürcherstrasse 10 
�����%UHPJDUWHQ��
Telefon 0800 888 800 
email bremgarten@bdwm.ch 
www.bdwm.ch 

die Rang und Namen haben. Die 
Rookies des SMB dazwischen. Kurz zu 
den wichtigen Statistiken. Es war ein 
18-Loch-Gelände (ohne Golfkurs 
von mindestens 10‘000 Franken 
und zwei Porsches in der Garage 
durfte man sowieso nicht auf das 
Gelände). Die Höchstzahl war 76 
Schläge, ergo braucht der oder die 
Spieler/in (es werden hier keine 
Namen genannt) durchschnittlich 
4 2/9 Schläge. Applaus: «Hihaaa, 
Yippee». Aber noch nicht so gut, 
dass irgendwelche Groupies gese-
hen wurden. Unser Sieger konnte 
mit einem durchschnittlichen Wert 
von 2.5 Schlägen, ergo 45 insge-
samt, auftrumpfen. Das Diplom für 
den Tagessieger gab es bei Gab-
riel. 
Wenige Tage später, Ende Juli, war 
die Wandergruppe SMB (Sicher 
Mit Bier) unterwegs auf den Pila-
tus. Der Pilatus wurde zwar nie er-
reicht, aber er war auch nicht das 
Ziel. Diesmal ging es auf einen rol-
lenden Untersatz. Sommerrodeln 

war angesagt. 
Daniel soll-
te eigentlich 
ein Experte in 
dieser Sport-
art sein. Viel-
leicht wäre er 
es auch, wenn 
man nicht so 
lange hätte 

anstehen müssen, bis das inter-
nationale Volk durch war. Einmal 
Rodeln nahm etwa dreiviertel Stun-
de in Anspruch. Das Rollen selbst 
war dann etwa 5 Minuten. Ein Tipp 
für diejenigen, welche auch mal 
unter dem Pilatus Sommerodeln 
wollen: Wenn ihr dann wieder hin-            
aufgezogen werdet, macht bitte 
kein Nickerchen auf dem Schlitten, 
ansonsten halten die Betreiber den 
Lift und fordern den Übeltäter zum 
Aufwachen beziehungsweise Auf-
sitzen. Die Gründe, die mir dann 
erklärt wurden, waren auch plau-
sibel genug, es nicht mehr zu ma-
chen. Nach dem Geschwindikeits-
rausch von maximal 45 km/h (ab 
dieser Geschwindigkeit bremsen 
diese Dinger leider von selbst…) 
machte sich die Wandergruppe 
W-SMB (Wieder-Sicher Mit Bier) 

auf den Weg zu Markus, unse-
rem späteren Gastgeber. Auf dem 
Rückweg rätselten die einen oder 
anderen Spaziergänger über die 
umliegenden Seen. Je nachdem 
wie weit man sah, war es der Sem-
pacher- oder der Baldeggersee. 
Bei Markus angekommen, durfte 
die Wandergruppe SMB (Sein Mit 
Buob) sich einer wunderschönen 
Aussicht ergötzen und sich feucht-
fröhlich dem Frischgrillierten wid-
men. Wir danken auch hier noch 
einmal gerne für diesen schönen 
gelungenen Abend bei dir Markus. 
Danke schön!
Die Sommerprogramm-Redaktion 
wünscht eine schöne Musiksaison 
und widmet sich selbst auch wie-
der dem Instrument. Cheers! 

Peter Schilling

Hochzeit Tamara 
und Martin

Am Samstag, den 03. Juli 2010 
haben sich Tamara und Martin 
in der Stadtkirche Bremgar-
ten das Ja-Wort gegeben. Die 
Stadtmusik Bremgarten gra-
tuliert euch ganz herzlich und 
wünscht euch für die Zukunft 
alles Gute!
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RAINER SORG

5620 bremgarten 

inhaber

Tel. 056 633 49 53 

bijouterie@AMBOGEN.ch

fax 056 633 49 57 

www.ambogen.ch
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Nächste Termine 

Samstag, 30. Mai 2015
Auftritt Neuzuzüger und Ortsbürger, 12:00 Uhr
Forsthaus Bremgarten

Samstag, 20. Juni 2015
Sommerkonzert, 18:00 Uhr
Schellenhausplatz, Bremgarten

Freitag, 18. September 2015
Vereinsehrung, 18:45 Uhr
Bremgarten

Nächste Termine 

Sonntag, 01. November 2015
Bläsergruppe Allerheiligen, 15:00 Uhr
Bremgarten

Freitag/Samstag, 13./14. November 2015
Jahreskonzert, 20:00 Uhr
Casino Bremgarten

Samstag, 05. Dezember 2015 
Bläsergruppe am Christchindlimärt, 13:30 Uhr 
Altstadt Bremgarten 

DECKENSYSTEME
TRENNWÄNDE
BRANDSCHUTZ

SEIT 1986

DECKENSYSTEME
TRENNWÄNDE
BRANDSCHUTZ

SEIT 1986

DECKENSYSTEME
TRENNWÄNDE
BRANDSCHUTZ

SEIT 1986

Oberebenestrasse 55, 5620 Bremgarten AG, 
Telefon 056 663 46 41, www.bid.ch

Sie liefern den guten Ton,
wir die Akustikdecke!

Hauser Steuerungstechnik AG
CH-5610 Wohlen   T +41 (0)56 619 11 11 
info@hauserag.ch   www.hauserag.ch 
5612 Villmergen

Restaurant – Terrasse

Der Treffpunkt für den verwöhnten Feinschmecker.

Heimelige Lokalitäten für Hochzeiten, Familien- 
und Geschäftsessen.

Antonigasse 22
Telefon 056 633 50 73/74
www.hotel-stadthof.ch

G A R A G E

ROHRBACH AG
Im Rigacker | 5610 Wohlen | www.renault-wohlen.ch

Offizielle Zeitung der Stadtmusik Bremgarten

Endlich ist es wieder einmal so weit. Die Stadtmusik 
Bremgarten kommt nach langjähriger Abwesenheit 
zurück auf den Schellenhausplatz. Am 20. Juni 2015 
ab 18.00 Uhr laden die Musikantinnen und Musikan-
ten der Stadtmusik zum traditionellen Sommerkon-
zert, gut umhüllt von den ehrwürdigen Stadtmau-
ern. Unter freiem Himmel werden groovige Sounds, 
schnörkelloser Rock und viele bekannte Melodien 
die Stadtmauern zum Vibrieren bringen. Fehlt noch 
was? Ja natürlich! Märsche gibt’s auch und dazu noch 
das eine oder andere Schmankerl aus der traditionel-
len Blasmusik. 
 

Unter der Leitung von Niki Wüthrich erwartet Sie 
die Stadtmusik Bremgarten mit einem abwechs-
lungsreichen musikalischen und kulinarischen Pro-
gramm. Reservieren Sie sich jetzt schon diesen Ter-
min in der Agenda. Übrigens, wenn es regnet findet 
das Konzert in trockenem Rahmen ebenfalls auf dem 
Schellenhausplatz statt. 
 
Die Stadtmusikantinnen und -Musikanten freuen  
sich auf einen gemütlichen Sommerabend mit Ihnen 
zusammen.

Sommerkonzert am 20. Juni 2015 auf dem Schellenhausplatz
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Die Begeisterung für das Cello- 
Spiel war leider nicht von allzu 
langer Dauer. So wurde wieder 
ein etwas handlicheres Instru-
ment ausgewählt und ich nahm 
mit zwölf Jahren zuerst bei Kirsi 
Iten und später bei Joseph Signer 
Klarinettenunterricht. Bereits ein 

Jahr später durfte ich der Jugend-
musik Heiden beitreten und dort 
im Corps unter der Leitung von 
Roman Reinhardt mitwirken.
Als ich mit 16 Jahren das kleine 
Dorf im Appenzellerland verliess 
und nach St.Gallen zog um meine 
Ausbildung zur Fachangestellten 
Gesundheit zu beginnen, suchte 
ich auch musikalisch nach einer 
neuen Herausforderung. Daher 
begann ich bei der Musikgesell-
schaft Harmonie Appenzell unter 
der Leitung von Suso Mattle zu 
spielen. Ebenfalls wirkte ich vier 
Jahre im Nationalen Jugend-
blasorchester der Schweiz unter 
der musikalischen Gesamtleitung 
von Isabelle Ruf-Weber und Josef 
Gnos mit.
Nachdem ich meine Ausbildung 
im Jahr 2007 erfolgreich ab-
schloss, flog ich für vier Monate 

für einen Reise- und Sprachauf-
enthalt nach Surfers Paradise, 
Australien. Danach zog ich nach 
Zürich, um dort die höhere Fach-
schule zur Pflegefachfrau zu ab-
solvieren. So verlor die Musik für 
etwa zwei Jahre an Bedeutsam-
keit in meinem Leben, und der 
Staub legte sich auf den kleinen, 
schwarzen Instrumentenkoffer.
Anfang dieses Jahres merkte ich 
dann unweigerlich, wie sehr mir 
das Musizieren fehlte. So grub 
ich den staubigen Koffer wieder 
aus und schnupperte Probewei-
se bei mehreren Musikvereinen, 
durch einen Zufall u.a. auch in 
der Stadtmusik Bremgarten.
Von Anfang an fühlte ich mich 
dort sehr wohl. Die musikalische 
Leistung und der freundschaftliche 
Umgang untereinander überzeug-
ten mich schliesslich, der Stadtmu-
sik Bremgarten beizutreten und 
somit auch meinem langjährigen 
Hobby wieder 
ein grösseres 
Augenmerk zu 
schenken.
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Montag, 1. November 2010
Allerheiligen, 14.30 Uhr,
Stadtkirche

Freitag/Samstag, 
19./20. November 2010
Jahreskonzert, 20.00 Uhr, 
Casino

Samstag, 4. Dezember 2010
Christchindlimärt, Nachmittag, 
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Sonntag, 12. Dezember 2010
Gaudete Sonntag, 10.30 Uhr, 
Stadtkirche
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Skiweekend
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Stephanie Jud

Hoi zämä!

Ich bin Stephanie Jud und spie-
le seit Kurzem in der Stadtmusik 
Bremgarten. Ich bin 22 Jahre alt 
und in einem 1800-Seelendorf 
in Appenzell Innerrhoden aufge-
wachsen, wo ich auch den Kin-
dergarten, die Primar- und Se-
kundarschule besuchte. Da ich in 
einer sehr musikalischen Familie 
aufwuchs, übte ich mich unter 
den wachsamen Augen meines 
Papas bereits mit fünf Jahren am 
Klavier und beim Blockflöten-
spiel.
Meine Leidenschaft galt damals 
jedoch einem etwas grösseren 
Instrument als der Blockflöte. 
So begann ich mit neun Jahren 
an der Musikschule Unterrhein-
tal bei Marta Kowalska Cello zu 
spielen und sammelte erste Or-
chester-Erfahrungen im Schüler-
orchester unter der Leitung von 
Karl Schwendener.
Die Begeisterung für das Cello- 
Spiel war leider nicht von allzu 
langer Dauer. So wurde wieder 
ein etwas handlicheres Instru-
ment ausgewählt und ich nahm 
mit zwölf Jahren zuerst bei Kirsi 
Iten und später bei Joseph Signer 
Klarinettenunterricht. Bereits ein 

Jahr später durfte ich der Jugend-
musik Heiden beitreten und dort 
im Corps unter der Leitung von 
Roman Reinhardt mitwirken.
Als ich mit 16 Jahren das kleine 
Dorf im Appenzellerland verliess 
und nach St.Gallen zog um meine 
Ausbildung zur Fachangestellten 
Gesundheit zu beginnen, suchte 
ich auch musikalisch nach einer 
neuen Herausforderung. Daher 
begann ich bei der Musikgesell-
schaft Harmonie Appenzell unter 
der Leitung von Suso Mattle zu 
spielen. Ebenfalls wirkte ich vier 
Jahre im Nationalen Jugend-
blasorchester der Schweiz unter 
der musikalischen Gesamtleitung 
von Isabelle Ruf-Weber und Josef 
Gnos mit.
Nachdem ich meine Ausbildung 
im Jahr 2007 erfolgreich ab-
schloss, flog ich für vier Monate 

für einen Reise- und Sprachauf-
enthalt nach Surfers Paradise, 
Australien. Danach zog ich nach 
Zürich, um dort die höhere Fach-
schule zur Pflegefachfrau zu ab-
solvieren. So verlor die Musik für 
etwa zwei Jahre an Bedeutsam-
keit in meinem Leben, und der 
Staub legte sich auf den kleinen, 
schwarzen Instrumentenkoffer.
Anfang dieses Jahres merkte ich 
dann unweigerlich, wie sehr mir 
das Musizieren fehlte. So grub 
ich den staubigen Koffer wieder 
aus und schnupperte Probewei-
se bei mehreren Musikvereinen, 
durch einen Zufall u.a. auch in 
der Stadtmusik Bremgarten.
Von Anfang an fühlte ich mich 
dort sehr wohl. Die musikalische 
Leistung und der freundschaftliche 
Umgang untereinander überzeug-
ten mich schliesslich, der Stadtmu-
sik Bremgarten beizutreten und 
somit auch meinem langjährigen 
Hobby wieder 
ein grösseres 
Augenmerk zu 
schenken.

Auftritte & Anlässe 

Montag, 1. November 2010
Allerheiligen, 14.30 Uhr,
Stadtkirche

Freitag/Samstag, 
19./20. November 2010
Jahreskonzert, 20.00 Uhr, 
Casino

Samstag, 4. Dezember 2010
Christchindlimärt, Nachmittag, 
Altstadt

Sonntag, 12. Dezember 2010
Gaudete Sonntag, 10.30 Uhr, 
Stadtkirche

Samstag / Sonntag, 
5./6. März 2011 
Skiweekend

Samstag, 12. März 2011
Generalversammlung

Sonntag, 20. März 2011
Kirchenkonzert, 17.00 Uhr 
Stadtkirche
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Ihr erprobter Partner für:
– Neu- und Umbauten aller Art
– Diamantkernbohrungen
– Fassadengerüstungen
– Kaminsanierungen
– Kundenabteilung

mit grossem Einsatz
auch für Ihre kleinen Wünsche

www.rocchinotti-bau.ch
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Restaurant – Terrasse

Der Treffpunkt für den verwöhnten 
Feinschmecker.
Heimelige Lokalitäten für Hochzeiten, 
Familien- und Geschäftsessen.

Antonigasse 22

Telefon 056 633 50 73/74

 Oberdorfweg 9
 CH-5610 Wohlen

Projektierung und Telefon 056 619 11 11
 Realisation von Telefax 056 619 11 33
 Industriesteuerungen mailbox@hauserag.ch
 ISO 9001 zertifiziert www.hauserag.ch
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Bremgarten. Ich bin 22 Jahre alt 
und in einem 1800-Seelendorf 
in Appenzell Innerrhoden aufge-
wachsen, wo ich auch den Kin-
dergarten, die Primar- und Se-
kundarschule besuchte. Da ich in 
einer sehr musikalischen Familie 
aufwuchs, übte ich mich unter 
den wachsamen Augen meines 
Papas bereits mit fünf Jahren am 
Klavier und beim Blockflöten-
spiel.
Meine Leidenschaft galt damals 
jedoch einem etwas grösseren 
Instrument als der Blockflöte. 
So begann ich mit neun Jahren 
an der Musikschule Unterrhein-
tal bei Marta Kowalska Cello zu 
spielen und sammelte erste Or-
chester-Erfahrungen im Schüler-
orchester unter der Leitung von 
Karl Schwendener.
Die Begeisterung für das Cello- 
Spiel war leider nicht von allzu 
langer Dauer. So wurde wieder 
ein etwas handlicheres Instru-
ment ausgewählt und ich nahm 
mit zwölf Jahren zuerst bei Kirsi 
Iten und später bei Joseph Signer 
Klarinettenunterricht. Bereits ein 

Jahr später durfte ich der Jugend-
musik Heiden beitreten und dort 
im Corps unter der Leitung von 
Roman Reinhardt mitwirken.
Als ich mit 16 Jahren das kleine 
Dorf im Appenzellerland verliess 
und nach St.Gallen zog um meine 
Ausbildung zur Fachangestellten 
Gesundheit zu beginnen, suchte 
ich auch musikalisch nach einer 
neuen Herausforderung. Daher 
begann ich bei der Musikgesell-
schaft Harmonie Appenzell unter 
der Leitung von Suso Mattle zu 
spielen. Ebenfalls wirkte ich vier 
Jahre im Nationalen Jugend-
blasorchester der Schweiz unter 
der musikalischen Gesamtleitung 
von Isabelle Ruf-Weber und Josef 
Gnos mit.
Nachdem ich meine Ausbildung 
im Jahr 2007 erfolgreich ab-
schloss, flog ich für vier Monate 

für einen Reise- und Sprachauf-
enthalt nach Surfers Paradise, 
Australien. Danach zog ich nach 
Zürich, um dort die höhere Fach-
schule zur Pflegefachfrau zu ab-
solvieren. So verlor die Musik für 
etwa zwei Jahre an Bedeutsam-
keit in meinem Leben, und der 
Staub legte sich auf den kleinen, 
schwarzen Instrumentenkoffer.
Anfang dieses Jahres merkte ich 
dann unweigerlich, wie sehr mir 
das Musizieren fehlte. So grub 
ich den staubigen Koffer wieder 
aus und schnupperte Probewei-
se bei mehreren Musikvereinen, 
durch einen Zufall u.a. auch in 
der Stadtmusik Bremgarten.
Von Anfang an fühlte ich mich 
dort sehr wohl. Die musikalische 
Leistung und der freundschaftliche 
Umgang untereinander überzeug-
ten mich schliesslich, der Stadtmu-
sik Bremgarten beizutreten und 
somit auch meinem langjährigen 
Hobby wieder 
ein grösseres 
Augenmerk zu 
schenken.
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Stadtkirche
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Wir lösen das. | nab.ch

EIN VIELSEITIGES
KULTURPROGRAMM
Die NEUE AARGAUER BANK unterstützt seit vielen Jahren ausgewählte kulturelle Veranstaltungen 
im Aargau. Auch in diesem Jahr sorgen wir für Ausgleich zum anstrengenden Arbeitsalltag und 
bereichern das Freizeitangebot im Kanton mit interessanten Kulturereignissen. 
www.nab.ch/sponsoring

DECKENSYSTEME
TRENNWÄNDE
BRANDSCHUTZ

SEIT 1986

DECKENSYSTEME
TRENNWÄNDE
BRANDSCHUTZ

SEIT 1986

DECKENSYSTEME
TRENNWÄNDE
BRANDSCHUTZ

SEIT 1986

Oberebenestrasse 55, 5620 Bremgarten AG, 
Telefon 056 663 46 41, www.bid.ch

Sie liefern den guten Ton,
wir die Akustikdecke!
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Nostalgiefahrten mit dem Mutschälle-Zähni  
 
 
 
BDWM Transport AG 
Zürcherstrasse 10 
�����%UHPJDUWHQ��
Telefon 0800 888 800 
email bremgarten@bdwm.ch 
www.bdwm.ch 

die Rang und Namen haben. Die 
Rookies des SMB dazwischen. Kurz zu 
den wichtigen Statistiken. Es war ein 
18-Loch-Gelände (ohne Golfkurs 
von mindestens 10‘000 Franken 
und zwei Porsches in der Garage 
durfte man sowieso nicht auf das 
Gelände). Die Höchstzahl war 76 
Schläge, ergo braucht der oder die 
Spieler/in (es werden hier keine 
Namen genannt) durchschnittlich 
4 2/9 Schläge. Applaus: «Hihaaa, 
Yippee». Aber noch nicht so gut, 
dass irgendwelche Groupies gese-
hen wurden. Unser Sieger konnte 
mit einem durchschnittlichen Wert 
von 2.5 Schlägen, ergo 45 insge-
samt, auftrumpfen. Das Diplom für 
den Tagessieger gab es bei Gab-
riel. 
Wenige Tage später, Ende Juli, war 
die Wandergruppe SMB (Sicher 
Mit Bier) unterwegs auf den Pila-
tus. Der Pilatus wurde zwar nie er-
reicht, aber er war auch nicht das 
Ziel. Diesmal ging es auf einen rol-
lenden Untersatz. Sommerrodeln 

war angesagt. 
Daniel soll-
te eigentlich 
ein Experte in 
dieser Sport-
art sein. Viel-
leicht wäre er 
es auch, wenn 
man nicht so 
lange hätte 

anstehen müssen, bis das inter-
nationale Volk durch war. Einmal 
Rodeln nahm etwa dreiviertel Stun-
de in Anspruch. Das Rollen selbst 
war dann etwa 5 Minuten. Ein Tipp 
für diejenigen, welche auch mal 
unter dem Pilatus Sommerodeln 
wollen: Wenn ihr dann wieder hin-            
aufgezogen werdet, macht bitte 
kein Nickerchen auf dem Schlitten, 
ansonsten halten die Betreiber den 
Lift und fordern den Übeltäter zum 
Aufwachen beziehungsweise Auf-
sitzen. Die Gründe, die mir dann 
erklärt wurden, waren auch plau-
sibel genug, es nicht mehr zu ma-
chen. Nach dem Geschwindikeits-
rausch von maximal 45 km/h (ab 
dieser Geschwindigkeit bremsen 
diese Dinger leider von selbst…) 
machte sich die Wandergruppe 
W-SMB (Wieder-Sicher Mit Bier) 

auf den Weg zu Markus, unse-
rem späteren Gastgeber. Auf dem 
Rückweg rätselten die einen oder 
anderen Spaziergänger über die 
umliegenden Seen. Je nachdem 
wie weit man sah, war es der Sem-
pacher- oder der Baldeggersee. 
Bei Markus angekommen, durfte 
die Wandergruppe SMB (Sein Mit 
Buob) sich einer wunderschönen 
Aussicht ergötzen und sich feucht-
fröhlich dem Frischgrillierten wid-
men. Wir danken auch hier noch 
einmal gerne für diesen schönen 
gelungenen Abend bei dir Markus. 
Danke schön!
Die Sommerprogramm-Redaktion 
wünscht eine schöne Musiksaison 
und widmet sich selbst auch wie-
der dem Instrument. Cheers! 

Peter Schilling

Hochzeit Tamara 
und Martin

Am Samstag, den 03. Juli 2010 
haben sich Tamara und Martin 
in der Stadtkirche Bremgar-
ten das Ja-Wort gegeben. Die 
Stadtmusik Bremgarten gra-
tuliert euch ganz herzlich und 
wünscht euch für die Zukunft 
alles Gute!

,�Ì>Ê�ÕLiÀ

�>À�Ì}>ÃÃiÊ{
xÈÓäÊ	Ài�}>ÀÌi�

/i�°ÊäxÈÊÈÎÎÊÇnÊÇä
�>ÝÊäxÈÊÈÎ£Ê££Êx£

L�ÕÌ�µÕi°À�Ì>JL�ÕiÜ��°V�


���� ������������������
�#��������������
���������������
������	��	�		������!!!�������

���� ������������
�����������

am

bogen
marktgasse 7 

RAINER SORG

5620 bremgarten 

inhaber

Tel. 056 633 49 53 

bijouterie@AMBOGEN.ch

fax 056 633 49 57 

www.ambogen.ch

PERLEN / UHREN / SCHMUCK
EIGENES GOLDSCHMIEDEATELIER

RADO, MAURICE LACROIX, HAMILTON, TISSOT, CERTINA, ORIS, SWATCH

Abt AG

Offsetdruck

&ANS�DER�3TADTMUSIK
SETZEN�UND�DRUCKEN�)HRE�6EREINSDRUCKSACHEN�LEICHT�UND�BESCHWINGT��

&AIRE�0REISE�
/BEREBENESTRASSE���
�����"REMGARTEN
4ELEFON��������������
4ELEFAX��������������
%-AIL��ABODRUCK BLUEWIN�CH

� PERLEN / UHREN / SCHMUCK

� EIGENES GOLDSCHMIEDEATELIER

� RADO, MAURICE LACROIX, HAMILTON, 
� TISSOT, CERTINA  FLIK FLAK, SWATCH

����������
��������������

�����	����
� �����������	�"�����������������"��������������
����
! ����� ������������������"�! ����� �����������������

���

������	�
�����
�	���������	����������������

Musig-Zytig
Stadtmusik Bremgarten
Postfach 112
5620 Bremgarten
www.stadtmusik-bremgarten.ch
info@stadtmusik-bremgarten.ch

Kontakt und Auskünfte

Präsident
Roger Russenberger
Sternengasse 8, 5620 Bremgarten
Tel. 079 370 63 92 
roger@russenberger.net

Redaktion
Kurt Albert 
5454 Bellikon
kurt.albert@flashcable.ch

Layout
David Hauser 
5442 Fislisbach
david_hauser@gmx.ch

Druck
Abo Druck, 5620 Bremgarten

Erscheinungsweise: 3 x pro Jahr

Nächste Ausgabe: Oktober 2015

Auflage: 430

Nächste Termine 

Samstag, 30. Mai 2015
Auftritt Neuzuzüger und Ortsbürger, 12:00 Uhr
Forsthaus Bremgarten

Samstag, 20. Juni 2015
Sommerkonzert, 18:00 Uhr
Schellenhausplatz, Bremgarten

Freitag, 18. September 2015
Vereinsehrung, 18:45 Uhr
Bremgarten

Nächste Termine 

Sonntag, 01. November 2015
Bläsergruppe Allerheiligen, 15:00 Uhr
Bremgarten

Freitag/Samstag, 13./14. November 2015
Jahreskonzert, 20:00 Uhr
Casino Bremgarten

Samstag, 05. Dezember 2015 
Bläsergruppe am Christchindlimärt, 13:30 Uhr 
Altstadt Bremgarten 

DECKENSYSTEME
TRENNWÄNDE
BRANDSCHUTZ

SEIT 1986

DECKENSYSTEME
TRENNWÄNDE
BRANDSCHUTZ

SEIT 1986

DECKENSYSTEME
TRENNWÄNDE
BRANDSCHUTZ

SEIT 1986

Oberebenestrasse 55, 5620 Bremgarten AG, 
Telefon 056 663 46 41, www.bid.ch

Sie liefern den guten Ton,
wir die Akustikdecke!

Hauser Steuerungstechnik AG
CH-5610 Wohlen   T +41 (0)56 619 11 11 
info@hauserag.ch   www.hauserag.ch 
5612 Villmergen

Restaurant – Terrasse

Der Treffpunkt für den verwöhnten Feinschmecker.

Heimelige Lokalitäten für Hochzeiten, Familien- 
und Geschäftsessen.

Antonigasse 22
Telefon 056 633 50 73/74
www.hotel-stadthof.ch

G A R A G E

ROHRBACH AG
Im Rigacker | 5610 Wohlen | www.renault-wohlen.ch

Die SMB gratuliert Euch ganz herzlich zu Eurer Hochzeit und wünscht Euch viele schöne gemeinsame 
Stunden.
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Endlich wieder ein Live-Konzert unserer SMB

dass trotz der vermeintlich sinnlosen Corona-
Situation die Stadtmusik mit all ihren Mitwirken-
den bewiesen hat, dass durchhalten gewinnt 
und dass die Freude an der Blasmusik und die 
Kameradschaft hilft solche Zeiten zu bewältigen.

Beim Anlass hat sich die Stadtmusik auch bei ih-
ren zwei Hauptsponsoren bedankt, welche auch 
in schwierigen Zeiten, wo die Stadtmusik nach 
aussen weniger wahrgenommen wird, treu zur 
Seite stehen.

Zu ho"en bleibt, dass auch die Vereinigung 
«Freunde der Stadtmusik» bald wieder gemein-
sam an Konzerten beiwohnen kann und ihre Un-
terstützung weiterführt. 

Im Sinne aller Freunde der Stadtmusik wünschen 
wir Euch viel Freude beim Musizieren damit wir 
uns bei weiteren schönen Konzerten verwöhnen 
lassen dürfen.

Sepp Joho

Ende Juni 2021 durften wir endlich 
wieder einem Live-Konzert unserer 
Stadtmusik auf dem Schulhausplatz 
Promenade in Bremgarten beiwoh-
nen. Und schon mal vorweg gesagt, 
es hat sich für alle Konzertbesucher 
gelohnt diesen Anlass zu besuchen, 
trotz der noch von der Pandemie ge-
forderten Masken- und Abstandsre-
geln.

Die Stadtmusikantinnen und Stadt-
musikanten mit ihrem Dirigenten 
Niki Wüthrich wirkten voll motiviert 
und zeigten sich von der besten Sei-
te. Erstaunlich, dass in dieser kurzen 
Zeit der möglichen Gesamtproben 
bereits ein so hohes musikalisches Niveau mög-
lich war. Es wurde ein bunter Reigen von Un-
terhaltungswerken von verschiedenen Stilrich-
tungen aufgeführt, so dass jedermann auf seine 
Rechnung kam. Au"ällig waren die vielen Stel-
len, wo ein Piano in gekonnter Manier mit einer 
reinen Tonkultur überzeugte.

Betre"end Tonkultur ist sicher auch ein wenig 
das Covid-Virus mitverantwortlich, wurden doch 
im Verlauf des letzten Jahres diverse Vorführun-
gen von verschiedenen Registern und Kleinfor-
mationen via E-Netzwerk in unsere Stuben ge-
liefert. Kleinformationen ist eben zu eigen, dass 
jede Stimme gehört wird und dass damit jede 
Person quasi ihren Auftritt als Solistin oder So-
list hat. Dadurch konnte sicher die Motivation 
für das tägliche Training hochgehalten werden 
und es wurde wohl !eissig geübt. ;-)

Als Fan unserer Stadtmusik hat es mich gefreut, 

Mitten im verregneten Juli fand bei Margrit und 
Benno unser alljährliches Sommerfest statt. Das 
«Festgelände» wurde dank des Pavillons der 
Nachbarn sogar regenfest gemacht, sodass we-
der die Pandemie noch die schlechten Wetter-
vorhersagen unser gemütliches Beisammensein 
trüben konnten. Da der Karfreitagsspaziergang 
dieses Jahr nicht statt#nden konnte, hat Claudia 
kurzerhand die Osternestsuche in den Juli ver-
schoben. Nur waren nicht nur Süssigkeiten, son-
dern auch kni%ige Quizfragen zu Berikon zu #n-
den. Mit dem Lösungswort «Stadtmusik» haben 
wir uns das Abendessen verdient. 

Während des Abendessens kam der Austausch 
von Neuigkeiten und angeregten Diskussionen 

Osternestsuche im Juli

«Klein, aber fein!» - Mit diesen Worten lässt sich 
der SMB-Sommerevent vom 14.08.2021 ziem-
lich gut umschreiben. Am frühen Abend mit für 
diesen Sommer ungewöhnlich heissen Tempe-
raturen traf sich eine kleine Gruppe von drei 
Personen beim Schüwopark in Wohlen zum 
Minigolf spielen. Wir, das sind Margrit, Kurt 
und Donata, starteten ausgeglichen. Nach der 
ersten Bahn konnte jeder Spieler je 2 Schläge 
schreiben. Nach dem 18. und letzten Hinder-
nis standen auf dem Resultatblatt die Punkte 
44, 72 und 50. Wer welche Punktzahl erreicht 
hat, bleibt das Geheimnis des Trios. Noch beim 
Schüwopark gesellten sich Carina und Domi-
nic dazu. Zu fünft genossen wir anschliessend 
im Restaurant Linde in Büttikon ein sehr feines 
Nachtessen und einen guten Tropfen Wein. Am 
Ende des Abends wusste dann auch die junge 
Generation, wie man zu Fuss vom Zytgloggen-
turm via Gümligen nach Worb gelangt oder 
eben das blaue Bähnli nehmen kann 

Donata Walser

SMB Sommerplauschstartet mit einem virtuosen Posaunensolo das 
in einen optimistischen und brillanten Schluss 
mündet. 

Der 1970 geborene José Luis Represas Carrera 
machte erste musikalische Erfahrungen in einer 
Jugendband und studierte Komposition, Saxo-
phon und Dudelsack. Er gründete mehrere Mu-
sikgruppen, tritt als Solist auf und ist mit seinen 
mehrfach ausgezeichneten Werken zwischen 
Madrid und Valencia als Dirigent unterwegs.  

Hereinspaziert …

Zum Auftakt des Jubiläum-Jahres des Jugendzir-
kus ARABAS mutiert das Casino endgültig zum 
Zirkus. Mit «Symphonic Rock» und den kraftvol-
len Songs der Rockgruppe Queen und Genesis 
wie «Innuendo», «A Kind of Magic», «Another 
One bites the Dust», «Radio Ga Ga», «We are the 
Champions» und «That’s all» begleiten wir die 
Artist*innen.

Das nächste Hereinspaziert ist eine Urau"üh-
rung, «Cirque Fantastique». Nicolas Indlekofer 
hat in einer stimmungsvollen Suite die Num-
mern «Manege frei», «magisches Jongieren», 
«die Clowns», «Acrobalance» und natürlich «das 
Finale» eingearbeitet. 

Zirkusmusik! Er hat als 16-jähriger bereits für das 
ARABAS-Zirkusorchester Musik arrangiert. Zehn 
Jahre später Zirkusatmosphäre für ein 50-köp#-
ges Orchester zu entwickeln, lässt ihn nach ab-
geschlossenem Musikstudium doch weniger ins 
Schwitzen geraten als damals das Arrangieren 
für die 6-köp#ge Zirkusband. 

Und schon der nächste Auftritt: Der weltbekann-
te «Cirque du Soleil» ist auch durch die eigens 
dafür komponierte Musik ein grossartiges Ereig-
nis. René Dupéré und Benoit Jutras haben Titel 
wie «Alegría», «Alone», «Kunya Sobé» und «O» 
gescha"en. Auch hier können Sie sich auf die 
Artisten des Zirkus ARABAS freuen.

Die wunderschöne Ballade «Send in the Clowns» 
aus Sondheims «A Little Night Music» wurde 
bereits von unzähligen Künstlern interpretiert. 
Im Musical sinniert Desirée über die Ironie und 
Enttäuschungen ihres Lebens. Diese melan-
cholische Stimmung passt nicht in ein Cabaret 
und so sollen die Clowns das Publikum und die 
Künstlerin davon ablenken. Die Stadtmusik in-
terpretiert ein Blasorchesterarrangement von 
Frank Co#eld!

Aretha Franklin ist eine Ikone und für viele Frau-
en die unbestrittene „Queen of Soul“. 1987 zog 
sie als erste Künstlerin in die „Rock and Roll Hall 
of Fame“ ein. Gilbert Tinner arrangierte Aretha 
Franklins berühmteste Hits: „Respect“, „Natural 
Woman“, „Son of a Preacher Man“ und natürlich 
„Think“, einer der besten Uptempo-Titel aller Zei-
ten. Beinahe so bekannt wie der Zirkus ARABAS, 
dessen Künste Sie dazu geniessen können.

Margrit Stutz

nicht zu kurz. Zudem durften wir einen musikali-
schen Auftritt geniessen: Für einmal sorgte nicht 
die Stadtmusik Bremgarten für musikalische Un-
terhaltung, sondern unsere ehemalige Bassistin 
Carmen Cresta. Mit Gitarre und charmantem 
Bündnerdialekt verwöhnte sie uns mit ihren 
neusten Liedern. Mehr Informationen zu Car-
men Cresta #nden Sie auf www.carmencresta.
ch. 

Alles in allem war das Grillfest wie immer ein vol-
ler Erfolg. An dieser Stelle noch einmal ein riesi-
ges Dankeschön an Margrit und Benno!

Silvia Leuzinger
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die Rang und Namen haben. Die 
Rookies des SMB dazwischen. Kurz zu 
den wichtigen Statistiken. Es war ein 
18-Loch-Gelände (ohne Golfkurs 
von mindestens 10‘000 Franken 
und zwei Porsches in der Garage 
durfte man sowieso nicht auf das 
Gelände). Die Höchstzahl war 76 
Schläge, ergo braucht der oder die 
Spieler/in (es werden hier keine 
Namen genannt) durchschnittlich 
4 2/9 Schläge. Applaus: «Hihaaa, 
Yippee». Aber noch nicht so gut, 
dass irgendwelche Groupies gese-
hen wurden. Unser Sieger konnte 
mit einem durchschnittlichen Wert 
von 2.5 Schlägen, ergo 45 insge-
samt, auftrumpfen. Das Diplom für 
den Tagessieger gab es bei Gab-
riel. 
Wenige Tage später, Ende Juli, war 
die Wandergruppe SMB (Sicher 
Mit Bier) unterwegs auf den Pila-
tus. Der Pilatus wurde zwar nie er-
reicht, aber er war auch nicht das 
Ziel. Diesmal ging es auf einen rol-
lenden Untersatz. Sommerrodeln 

war angesagt. 
Daniel soll-
te eigentlich 
ein Experte in 
dieser Sport-
art sein. Viel-
leicht wäre er 
es auch, wenn 
man nicht so 
lange hätte 

anstehen müssen, bis das inter-
nationale Volk durch war. Einmal 
Rodeln nahm etwa dreiviertel Stun-
de in Anspruch. Das Rollen selbst 
war dann etwa 5 Minuten. Ein Tipp 
für diejenigen, welche auch mal 
unter dem Pilatus Sommerodeln 
wollen: Wenn ihr dann wieder hin-            
aufgezogen werdet, macht bitte 
kein Nickerchen auf dem Schlitten, 
ansonsten halten die Betreiber den 
Lift und fordern den Übeltäter zum 
Aufwachen beziehungsweise Auf-
sitzen. Die Gründe, die mir dann 
erklärt wurden, waren auch plau-
sibel genug, es nicht mehr zu ma-
chen. Nach dem Geschwindikeits-
rausch von maximal 45 km/h (ab 
dieser Geschwindigkeit bremsen 
diese Dinger leider von selbst…) 
machte sich die Wandergruppe 
W-SMB (Wieder-Sicher Mit Bier) 

auf den Weg zu Markus, unse-
rem späteren Gastgeber. Auf dem 
Rückweg rätselten die einen oder 
anderen Spaziergänger über die 
umliegenden Seen. Je nachdem 
wie weit man sah, war es der Sem-
pacher- oder der Baldeggersee. 
Bei Markus angekommen, durfte 
die Wandergruppe SMB (Sein Mit 
Buob) sich einer wunderschönen 
Aussicht ergötzen und sich feucht-
fröhlich dem Frischgrillierten wid-
men. Wir danken auch hier noch 
einmal gerne für diesen schönen 
gelungenen Abend bei dir Markus. 
Danke schön!
Die Sommerprogramm-Redaktion 
wünscht eine schöne Musiksaison 
und widmet sich selbst auch wie-
der dem Instrument. Cheers! 

Peter Schilling

Hochzeit Tamara 
und Martin

Am Samstag, den 03. Juli 2010 
haben sich Tamara und Martin 
in der Stadtkirche Bremgar-
ten das Ja-Wort gegeben. Die 
Stadtmusik Bremgarten gra-
tuliert euch ganz herzlich und 
wünscht euch für die Zukunft 
alles Gute!
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die Rang und Namen haben. Die 
Rookies des SMB dazwischen. Kurz zu 
den wichtigen Statistiken. Es war ein 
18-Loch-Gelände (ohne Golfkurs 
von mindestens 10‘000 Franken 
und zwei Porsches in der Garage 
durfte man sowieso nicht auf das 
Gelände). Die Höchstzahl war 76 
Schläge, ergo braucht der oder die 
Spieler/in (es werden hier keine 
Namen genannt) durchschnittlich 
4 2/9 Schläge. Applaus: «Hihaaa, 
Yippee». Aber noch nicht so gut, 
dass irgendwelche Groupies gese-
hen wurden. Unser Sieger konnte 
mit einem durchschnittlichen Wert 
von 2.5 Schlägen, ergo 45 insge-
samt, auftrumpfen. Das Diplom für 
den Tagessieger gab es bei Gab-
riel. 
Wenige Tage später, Ende Juli, war 
die Wandergruppe SMB (Sicher 
Mit Bier) unterwegs auf den Pila-
tus. Der Pilatus wurde zwar nie er-
reicht, aber er war auch nicht das 
Ziel. Diesmal ging es auf einen rol-
lenden Untersatz. Sommerrodeln 

war angesagt. 
Daniel soll-
te eigentlich 
ein Experte in 
dieser Sport-
art sein. Viel-
leicht wäre er 
es auch, wenn 
man nicht so 
lange hätte 

anstehen müssen, bis das inter-
nationale Volk durch war. Einmal 
Rodeln nahm etwa dreiviertel Stun-
de in Anspruch. Das Rollen selbst 
war dann etwa 5 Minuten. Ein Tipp 
für diejenigen, welche auch mal 
unter dem Pilatus Sommerodeln 
wollen: Wenn ihr dann wieder hin-            
aufgezogen werdet, macht bitte 
kein Nickerchen auf dem Schlitten, 
ansonsten halten die Betreiber den 
Lift und fordern den Übeltäter zum 
Aufwachen beziehungsweise Auf-
sitzen. Die Gründe, die mir dann 
erklärt wurden, waren auch plau-
sibel genug, es nicht mehr zu ma-
chen. Nach dem Geschwindikeits-
rausch von maximal 45 km/h (ab 
dieser Geschwindigkeit bremsen 
diese Dinger leider von selbst…) 
machte sich die Wandergruppe 
W-SMB (Wieder-Sicher Mit Bier) 

auf den Weg zu Markus, unse-
rem späteren Gastgeber. Auf dem 
Rückweg rätselten die einen oder 
anderen Spaziergänger über die 
umliegenden Seen. Je nachdem 
wie weit man sah, war es der Sem-
pacher- oder der Baldeggersee. 
Bei Markus angekommen, durfte 
die Wandergruppe SMB (Sein Mit 
Buob) sich einer wunderschönen 
Aussicht ergötzen und sich feucht-
fröhlich dem Frischgrillierten wid-
men. Wir danken auch hier noch 
einmal gerne für diesen schönen 
gelungenen Abend bei dir Markus. 
Danke schön!
Die Sommerprogramm-Redaktion 
wünscht eine schöne Musiksaison 
und widmet sich selbst auch wie-
der dem Instrument. Cheers! 

Peter Schilling

Hochzeit Tamara 
und Martin

Am Samstag, den 03. Juli 2010 
haben sich Tamara und Martin 
in der Stadtkirche Bremgar-
ten das Ja-Wort gegeben. Die 
Stadtmusik Bremgarten gra-
tuliert euch ganz herzlich und 
wünscht euch für die Zukunft 
alles Gute!
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die Rang und Namen haben. Die 
Rookies des SMB dazwischen. Kurz zu 
den wichtigen Statistiken. Es war ein 
18-Loch-Gelände (ohne Golfkurs 
von mindestens 10‘000 Franken 
und zwei Porsches in der Garage 
durfte man sowieso nicht auf das 
Gelände). Die Höchstzahl war 76 
Schläge, ergo braucht der oder die 
Spieler/in (es werden hier keine 
Namen genannt) durchschnittlich 
4 2/9 Schläge. Applaus: «Hihaaa, 
Yippee». Aber noch nicht so gut, 
dass irgendwelche Groupies gese-
hen wurden. Unser Sieger konnte 
mit einem durchschnittlichen Wert 
von 2.5 Schlägen, ergo 45 insge-
samt, auftrumpfen. Das Diplom für 
den Tagessieger gab es bei Gab-
riel. 
Wenige Tage später, Ende Juli, war 
die Wandergruppe SMB (Sicher 
Mit Bier) unterwegs auf den Pila-
tus. Der Pilatus wurde zwar nie er-
reicht, aber er war auch nicht das 
Ziel. Diesmal ging es auf einen rol-
lenden Untersatz. Sommerrodeln 

war angesagt. 
Daniel soll-
te eigentlich 
ein Experte in 
dieser Sport-
art sein. Viel-
leicht wäre er 
es auch, wenn 
man nicht so 
lange hätte 

anstehen müssen, bis das inter-
nationale Volk durch war. Einmal 
Rodeln nahm etwa dreiviertel Stun-
de in Anspruch. Das Rollen selbst 
war dann etwa 5 Minuten. Ein Tipp 
für diejenigen, welche auch mal 
unter dem Pilatus Sommerodeln 
wollen: Wenn ihr dann wieder hin-            
aufgezogen werdet, macht bitte 
kein Nickerchen auf dem Schlitten, 
ansonsten halten die Betreiber den 
Lift und fordern den Übeltäter zum 
Aufwachen beziehungsweise Auf-
sitzen. Die Gründe, die mir dann 
erklärt wurden, waren auch plau-
sibel genug, es nicht mehr zu ma-
chen. Nach dem Geschwindikeits-
rausch von maximal 45 km/h (ab 
dieser Geschwindigkeit bremsen 
diese Dinger leider von selbst…) 
machte sich die Wandergruppe 
W-SMB (Wieder-Sicher Mit Bier) 

auf den Weg zu Markus, unse-
rem späteren Gastgeber. Auf dem 
Rückweg rätselten die einen oder 
anderen Spaziergänger über die 
umliegenden Seen. Je nachdem 
wie weit man sah, war es der Sem-
pacher- oder der Baldeggersee. 
Bei Markus angekommen, durfte 
die Wandergruppe SMB (Sein Mit 
Buob) sich einer wunderschönen 
Aussicht ergötzen und sich feucht-
fröhlich dem Frischgrillierten wid-
men. Wir danken auch hier noch 
einmal gerne für diesen schönen 
gelungenen Abend bei dir Markus. 
Danke schön!
Die Sommerprogramm-Redaktion 
wünscht eine schöne Musiksaison 
und widmet sich selbst auch wie-
der dem Instrument. Cheers! 

Peter Schilling

Hochzeit Tamara 
und Martin

Am Samstag, den 03. Juli 2010 
haben sich Tamara und Martin 
in der Stadtkirche Bremgar-
ten das Ja-Wort gegeben. Die 
Stadtmusik Bremgarten gra-
tuliert euch ganz herzlich und 
wünscht euch für die Zukunft 
alles Gute!
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die Rang und Namen haben. Die 
Rookies des SMB dazwischen. Kurz zu 
den wichtigen Statistiken. Es war ein 
18-Loch-Gelände (ohne Golfkurs 
von mindestens 10‘000 Franken 
und zwei Porsches in der Garage 
durfte man sowieso nicht auf das 
Gelände). Die Höchstzahl war 76 
Schläge, ergo braucht der oder die 
Spieler/in (es werden hier keine 
Namen genannt) durchschnittlich 
4 2/9 Schläge. Applaus: «Hihaaa, 
Yippee». Aber noch nicht so gut, 
dass irgendwelche Groupies gese-
hen wurden. Unser Sieger konnte 
mit einem durchschnittlichen Wert 
von 2.5 Schlägen, ergo 45 insge-
samt, auftrumpfen. Das Diplom für 
den Tagessieger gab es bei Gab-
riel. 
Wenige Tage später, Ende Juli, war 
die Wandergruppe SMB (Sicher 
Mit Bier) unterwegs auf den Pila-
tus. Der Pilatus wurde zwar nie er-
reicht, aber er war auch nicht das 
Ziel. Diesmal ging es auf einen rol-
lenden Untersatz. Sommerrodeln 

war angesagt. 
Daniel soll-
te eigentlich 
ein Experte in 
dieser Sport-
art sein. Viel-
leicht wäre er 
es auch, wenn 
man nicht so 
lange hätte 

anstehen müssen, bis das inter-
nationale Volk durch war. Einmal 
Rodeln nahm etwa dreiviertel Stun-
de in Anspruch. Das Rollen selbst 
war dann etwa 5 Minuten. Ein Tipp 
für diejenigen, welche auch mal 
unter dem Pilatus Sommerodeln 
wollen: Wenn ihr dann wieder hin-            
aufgezogen werdet, macht bitte 
kein Nickerchen auf dem Schlitten, 
ansonsten halten die Betreiber den 
Lift und fordern den Übeltäter zum 
Aufwachen beziehungsweise Auf-
sitzen. Die Gründe, die mir dann 
erklärt wurden, waren auch plau-
sibel genug, es nicht mehr zu ma-
chen. Nach dem Geschwindikeits-
rausch von maximal 45 km/h (ab 
dieser Geschwindigkeit bremsen 
diese Dinger leider von selbst…) 
machte sich die Wandergruppe 
W-SMB (Wieder-Sicher Mit Bier) 

auf den Weg zu Markus, unse-
rem späteren Gastgeber. Auf dem 
Rückweg rätselten die einen oder 
anderen Spaziergänger über die 
umliegenden Seen. Je nachdem 
wie weit man sah, war es der Sem-
pacher- oder der Baldeggersee. 
Bei Markus angekommen, durfte 
die Wandergruppe SMB (Sein Mit 
Buob) sich einer wunderschönen 
Aussicht ergötzen und sich feucht-
fröhlich dem Frischgrillierten wid-
men. Wir danken auch hier noch 
einmal gerne für diesen schönen 
gelungenen Abend bei dir Markus. 
Danke schön!
Die Sommerprogramm-Redaktion 
wünscht eine schöne Musiksaison 
und widmet sich selbst auch wie-
der dem Instrument. Cheers! 

Peter Schilling

Hochzeit Tamara 
und Martin

Am Samstag, den 03. Juli 2010 
haben sich Tamara und Martin 
in der Stadtkirche Bremgar-
ten das Ja-Wort gegeben. Die 
Stadtmusik Bremgarten gra-
tuliert euch ganz herzlich und 
wünscht euch für die Zukunft 
alles Gute!
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die Rang und Namen haben. Die 
Rookies des SMB dazwischen. Kurz zu 
den wichtigen Statistiken. Es war ein 
18-Loch-Gelände (ohne Golfkurs 
von mindestens 10‘000 Franken 
und zwei Porsches in der Garage 
durfte man sowieso nicht auf das 
Gelände). Die Höchstzahl war 76 
Schläge, ergo braucht der oder die 
Spieler/in (es werden hier keine 
Namen genannt) durchschnittlich 
4 2/9 Schläge. Applaus: «Hihaaa, 
Yippee». Aber noch nicht so gut, 
dass irgendwelche Groupies gese-
hen wurden. Unser Sieger konnte 
mit einem durchschnittlichen Wert 
von 2.5 Schlägen, ergo 45 insge-
samt, auftrumpfen. Das Diplom für 
den Tagessieger gab es bei Gab-
riel. 
Wenige Tage später, Ende Juli, war 
die Wandergruppe SMB (Sicher 
Mit Bier) unterwegs auf den Pila-
tus. Der Pilatus wurde zwar nie er-
reicht, aber er war auch nicht das 
Ziel. Diesmal ging es auf einen rol-
lenden Untersatz. Sommerrodeln 

war angesagt. 
Daniel soll-
te eigentlich 
ein Experte in 
dieser Sport-
art sein. Viel-
leicht wäre er 
es auch, wenn 
man nicht so 
lange hätte 

anstehen müssen, bis das inter-
nationale Volk durch war. Einmal 
Rodeln nahm etwa dreiviertel Stun-
de in Anspruch. Das Rollen selbst 
war dann etwa 5 Minuten. Ein Tipp 
für diejenigen, welche auch mal 
unter dem Pilatus Sommerodeln 
wollen: Wenn ihr dann wieder hin-            
aufgezogen werdet, macht bitte 
kein Nickerchen auf dem Schlitten, 
ansonsten halten die Betreiber den 
Lift und fordern den Übeltäter zum 
Aufwachen beziehungsweise Auf-
sitzen. Die Gründe, die mir dann 
erklärt wurden, waren auch plau-
sibel genug, es nicht mehr zu ma-
chen. Nach dem Geschwindikeits-
rausch von maximal 45 km/h (ab 
dieser Geschwindigkeit bremsen 
diese Dinger leider von selbst…) 
machte sich die Wandergruppe 
W-SMB (Wieder-Sicher Mit Bier) 

auf den Weg zu Markus, unse-
rem späteren Gastgeber. Auf dem 
Rückweg rätselten die einen oder 
anderen Spaziergänger über die 
umliegenden Seen. Je nachdem 
wie weit man sah, war es der Sem-
pacher- oder der Baldeggersee. 
Bei Markus angekommen, durfte 
die Wandergruppe SMB (Sein Mit 
Buob) sich einer wunderschönen 
Aussicht ergötzen und sich feucht-
fröhlich dem Frischgrillierten wid-
men. Wir danken auch hier noch 
einmal gerne für diesen schönen 
gelungenen Abend bei dir Markus. 
Danke schön!
Die Sommerprogramm-Redaktion 
wünscht eine schöne Musiksaison 
und widmet sich selbst auch wie-
der dem Instrument. Cheers! 

Peter Schilling

Hochzeit Tamara 
und Martin

Am Samstag, den 03. Juli 2010 
haben sich Tamara und Martin 
in der Stadtkirche Bremgar-
ten das Ja-Wort gegeben. Die 
Stadtmusik Bremgarten gra-
tuliert euch ganz herzlich und 
wünscht euch für die Zukunft 
alles Gute!
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die Rang und Namen haben. Die 
Rookies des SMB dazwischen. Kurz zu 
den wichtigen Statistiken. Es war ein 
18-Loch-Gelände (ohne Golfkurs 
von mindestens 10‘000 Franken 
und zwei Porsches in der Garage 
durfte man sowieso nicht auf das 
Gelände). Die Höchstzahl war 76 
Schläge, ergo braucht der oder die 
Spieler/in (es werden hier keine 
Namen genannt) durchschnittlich 
4 2/9 Schläge. Applaus: «Hihaaa, 
Yippee». Aber noch nicht so gut, 
dass irgendwelche Groupies gese-
hen wurden. Unser Sieger konnte 
mit einem durchschnittlichen Wert 
von 2.5 Schlägen, ergo 45 insge-
samt, auftrumpfen. Das Diplom für 
den Tagessieger gab es bei Gab-
riel. 
Wenige Tage später, Ende Juli, war 
die Wandergruppe SMB (Sicher 
Mit Bier) unterwegs auf den Pila-
tus. Der Pilatus wurde zwar nie er-
reicht, aber er war auch nicht das 
Ziel. Diesmal ging es auf einen rol-
lenden Untersatz. Sommerrodeln 

war angesagt. 
Daniel soll-
te eigentlich 
ein Experte in 
dieser Sport-
art sein. Viel-
leicht wäre er 
es auch, wenn 
man nicht so 
lange hätte 

anstehen müssen, bis das inter-
nationale Volk durch war. Einmal 
Rodeln nahm etwa dreiviertel Stun-
de in Anspruch. Das Rollen selbst 
war dann etwa 5 Minuten. Ein Tipp 
für diejenigen, welche auch mal 
unter dem Pilatus Sommerodeln 
wollen: Wenn ihr dann wieder hin-            
aufgezogen werdet, macht bitte 
kein Nickerchen auf dem Schlitten, 
ansonsten halten die Betreiber den 
Lift und fordern den Übeltäter zum 
Aufwachen beziehungsweise Auf-
sitzen. Die Gründe, die mir dann 
erklärt wurden, waren auch plau-
sibel genug, es nicht mehr zu ma-
chen. Nach dem Geschwindikeits-
rausch von maximal 45 km/h (ab 
dieser Geschwindigkeit bremsen 
diese Dinger leider von selbst…) 
machte sich die Wandergruppe 
W-SMB (Wieder-Sicher Mit Bier) 

auf den Weg zu Markus, unse-
rem späteren Gastgeber. Auf dem 
Rückweg rätselten die einen oder 
anderen Spaziergänger über die 
umliegenden Seen. Je nachdem 
wie weit man sah, war es der Sem-
pacher- oder der Baldeggersee. 
Bei Markus angekommen, durfte 
die Wandergruppe SMB (Sein Mit 
Buob) sich einer wunderschönen 
Aussicht ergötzen und sich feucht-
fröhlich dem Frischgrillierten wid-
men. Wir danken auch hier noch 
einmal gerne für diesen schönen 
gelungenen Abend bei dir Markus. 
Danke schön!
Die Sommerprogramm-Redaktion 
wünscht eine schöne Musiksaison 
und widmet sich selbst auch wie-
der dem Instrument. Cheers! 

Peter Schilling

Hochzeit Tamara 
und Martin

Am Samstag, den 03. Juli 2010 
haben sich Tamara und Martin 
in der Stadtkirche Bremgar-
ten das Ja-Wort gegeben. Die 
Stadtmusik Bremgarten gra-
tuliert euch ganz herzlich und 
wünscht euch für die Zukunft 
alles Gute!
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BDWM Transport AG 
Zürcherstrasse 10 
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Telefon 0800 888 800 
email bremgarten@bdwm.ch 
www.bdwm.ch 
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Bei Markus angekommen, durfte 
die Wandergruppe SMB (Sein Mit 
Buob) sich einer wunderschönen 
Aussicht ergötzen und sich feucht-
fröhlich dem Frischgrillierten wid-
men. Wir danken auch hier noch 
einmal gerne für diesen schönen 
gelungenen Abend bei dir Markus. 
Danke schön!
Die Sommerprogramm-Redaktion 
wünscht eine schöne Musiksaison 
und widmet sich selbst auch wie-
der dem Instrument. Cheers! 

Peter Schilling

Hochzeit Tamara 
und Martin

Am Samstag, den 03. Juli 2010 
haben sich Tamara und Martin 
in der Stadtkirche Bremgar-
ten das Ja-Wort gegeben. Die 
Stadtmusik Bremgarten gra-
tuliert euch ganz herzlich und 
wünscht euch für die Zukunft 
alles Gute!

,�Ì>Ê�ÕLiÀ

�>À�Ì}>ÃÃiÊ{
xÈÓäÊ	Ài�}>ÀÌi�

/i�°ÊäxÈÊÈÎÎÊÇnÊÇä
�>ÝÊäxÈÊÈÎ£Ê££Êx£

L�ÕÌ�µÕi°À�Ì>JL�ÕiÜ��°V�


���� ������������������
�#��������������
���������������
������	��	�		������!!!�������

���� ������������
�����������

am

bogen
marktgasse 7 

RAINER SORG

5620 bremgarten 

inhaber

Tel. 056 633 49 53 

bijouterie@AMBOGEN.ch

fax 056 633 49 57 

www.ambogen.ch

PERLEN / UHREN / SCHMUCK
EIGENES GOLDSCHMIEDEATELIER

RADO, MAURICE LACROIX, HAMILTON, TISSOT, CERTINA, ORIS, SWATCH

Abt AG

Offsetdruck

&ANS�DER�3TADTMUSIK
SETZEN�UND�DRUCKEN�)HRE�6EREINSDRUCKSACHEN�LEICHT�UND�BESCHWINGT��

&AIRE�0REISE�
/BEREBENESTRASSE���
�����"REMGARTEN
4ELEFON��������������
4ELEFAX��������������
%-AIL��ABODRUCK BLUEWIN�CH

� PERLEN / UHREN / SCHMUCK

� EIGENES GOLDSCHMIEDEATELIER

� RADO, MAURICE LACROIX, HAMILTON, 
� TISSOT, CERTINA  FLIK FLAK, SWATCH

����������
��������������

�����	����
� �����������	�"�����������������"��������������
����
! ����� ������������������"�! ����� �����������������

���

������	�
�����
�	���������	����������������

Mein Name ist Ramon Rey und ich komme aus Ober-
wil-Lieli. Seit mittlerweile 16 Jahren spiele ich Saxo-
phon und bin in diversen Vereinen und Formationen 
dabei. So auch bei der Stadtmusik – bis jetzt allerdings 
nur als Daueraushilfe. Ich suche gerne neue Heraus-
forderung und habe mich deshalb für einen Instru-
mentenwechsel entschieden. Ich freue mich schon 
darauf, die Bremgarter auf der Oboe zu unterstützen! 
Musik hatte schon immer einen sehr zentralen Wert 
in meinem Leben: Man trifft mich stets mit Kopfhö-
rer an und mein Budget für Konzerttickets wird re-
gelmässig überzogen. Obwohl ich eine Musikmatur 
absolviert habe und zusätzlich noch Schlagzeug spiele, 
kam für mich eine musikalische Berufsausbildung nie 
in Frage. Denn das gesellige Vereinsleben liegt mir 
sehr am Herzen. Da dies bei der Stadtmusik mit ei-
nem musikalisch hohen Anspruch kombiniert wird, ist 
es der ideale Verein für mich.
Ich freue mich auf weitere abwechslungsreiche Pro-
jekte!

Ich bin Michelle Burri aus Wohlen und besuche zur 
Zeit das Abschlussjahr als Zeichnerin FR Innenarchi-
tektur. 
Vor rund 10 Jahren entschied ich mich zu einen Schritt, 
mit welchem ich aus meiner Familie heraus tanze - 
das Erlernen eines Instrumentes. Dass das Saxophon 
eine immer wichtigere Rolle in meinem Leben spielen 
würde, hätte dazumal noch niemand gedacht. Bereits 
mit 11 Jahren trat ich in das Jugendorchester „Brass 
Hoppers“ ein, einige Jahre später musizierte ich auch 
bei den „Crazy Hoppers“ und im nationalen Jugend-
blasorchester mit.
Durch Silvan kam ich im Herbst auf die Stadtmusik 
Bremgarten, wo ich am Kirchenkonzert mitspielte. 
Da ich mich in diesem Verein musikalisch sowie auch 
kameradschaftlich sehr wohl fühle, entschied ich mich 
zu einem Beitritt als Aktivmitglied. 
Nebst dem Musikstudium, welches ich im Sommer in 
der HsLu beginnen werde, treibe ich sehr gerne Sport 
und bin in weiteren Projektorchestern tätig.

Niki Wüthrich ist schuld...! Niki und ich, Roli Doldt, 
kennen uns tatsächlich schon aus Jugendmusik-Zeiten 
und haben seit damals zusammen Quartett gespielt 
sowie andere spannende musikalische Projekte durch-
führen dürfen. So freute ich mich, als die Stadtmusik 
Bremgarten bei mir anklopfte, als Not am Mann bzw. 
an der Trompete war. Die spannende, fordernde mu-
sikalische Arbeit mit Niki und die sympathische, herz-
liche Aufnahme in den Reihen der Stadtmusik Brem-
garten überzeugten mich schliesslich zum Beitritt. 
Gleichzeitig stellte ich mich für die Musikkommission 
zur Verfügung, um auch so aktiv bei der Weiterent-
wicklung des Vereins mitzuhelfen. Daneben wirke ich 
als Konzertmeister des Zürcher Blechbläser Ensem-
bles, bin Zuzüger in verschiedenen professionellen 
und semi-professionellen Formationen und Sinfonie-
orchestern, organisiere im Auftrag von Chören das 
passende Begleitensemble unter dem Namen „Col-
legium Musicum Turicense“ und spiele oft und gern 
solistisch mit Orgel oder Akkordeon zusammen.

Aktiv
Aargauische Kantonalbank 
Zürcherstrasse 1 
5620 Bremgarten 
056 648 28 88 oder www.akb.ch

Die neusten SMB Mitglieder der SMB stellen sich vor / Teil 2

Oberebenestrasse 40
5620 Bremgarten
056 648 48 88
joho-baukeramik.ch

Grosse Ausstellung – Kompetente Beratung

Aussergewöhnliche Vielfalt an keramischen Belägen
für den Innen- und Aussenbereich

    Wo man sich nicht nur für 
  mich engagiert, sondern  
      auch für Musik, bin ich

am richtigen 
Ort.

Aargauische Kantonalbank 
Zürcherstrasse 5, 5620 Bremgarten 
056 648 28 88 oder www.akb.ch
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Offizielle Zeitung der Stadtmusik Bremgarten

Endlich ist es wieder einmal so weit. Die Stadtmusik 
Bremgarten kommt nach langjähriger Abwesenheit 
zurück auf den Schellenhausplatz. Am 20. Juni 2015 
ab 18.00 Uhr laden die Musikantinnen und Musikan-
ten der Stadtmusik zum traditionellen Sommerkon-
zert, gut umhüllt von den ehrwürdigen Stadtmau-
ern. Unter freiem Himmel werden groovige Sounds, 
schnörkelloser Rock und viele bekannte Melodien 
die Stadtmauern zum Vibrieren bringen. Fehlt noch 
was? Ja natürlich! Märsche gibt’s auch und dazu noch 
das eine oder andere Schmankerl aus der traditionel-
len Blasmusik. 
 

Unter der Leitung von Niki Wüthrich erwartet Sie 
die Stadtmusik Bremgarten mit einem abwechs-
lungsreichen musikalischen und kulinarischen Pro-
gramm. Reservieren Sie sich jetzt schon diesen Ter-
min in der Agenda. Übrigens, wenn es regnet findet 
das Konzert in trockenem Rahmen ebenfalls auf dem 
Schellenhausplatz statt. 
 
Die Stadtmusikantinnen und -Musikanten freuen  
sich auf einen gemütlichen Sommerabend mit Ihnen 
zusammen.

Sommerkonzert am 20. Juni 2015 auf dem Schellenhausplatz
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Stephanie Jud

Hoi zämä!

Ich bin Stephanie Jud und spie-
le seit Kurzem in der Stadtmusik 
Bremgarten. Ich bin 22 Jahre alt 
und in einem 1800-Seelendorf 
in Appenzell Innerrhoden aufge-
wachsen, wo ich auch den Kin-
dergarten, die Primar- und Se-
kundarschule besuchte. Da ich in 
einer sehr musikalischen Familie 
aufwuchs, übte ich mich unter 
den wachsamen Augen meines 
Papas bereits mit fünf Jahren am 
Klavier und beim Blockflöten-
spiel.
Meine Leidenschaft galt damals 
jedoch einem etwas grösseren 
Instrument als der Blockflöte. 
So begann ich mit neun Jahren 
an der Musikschule Unterrhein-
tal bei Marta Kowalska Cello zu 
spielen und sammelte erste Or-
chester-Erfahrungen im Schüler-
orchester unter der Leitung von 
Karl Schwendener.
Die Begeisterung für das Cello- 
Spiel war leider nicht von allzu 
langer Dauer. So wurde wieder 
ein etwas handlicheres Instru-
ment ausgewählt und ich nahm 
mit zwölf Jahren zuerst bei Kirsi 
Iten und später bei Joseph Signer 
Klarinettenunterricht. Bereits ein 

Jahr später durfte ich der Jugend-
musik Heiden beitreten und dort 
im Corps unter der Leitung von 
Roman Reinhardt mitwirken.
Als ich mit 16 Jahren das kleine 
Dorf im Appenzellerland verliess 
und nach St.Gallen zog um meine 
Ausbildung zur Fachangestellten 
Gesundheit zu beginnen, suchte 
ich auch musikalisch nach einer 
neuen Herausforderung. Daher 
begann ich bei der Musikgesell-
schaft Harmonie Appenzell unter 
der Leitung von Suso Mattle zu 
spielen. Ebenfalls wirkte ich vier 
Jahre im Nationalen Jugend-
blasorchester der Schweiz unter 
der musikalischen Gesamtleitung 
von Isabelle Ruf-Weber und Josef 
Gnos mit.
Nachdem ich meine Ausbildung 
im Jahr 2007 erfolgreich ab-
schloss, flog ich für vier Monate 

für einen Reise- und Sprachauf-
enthalt nach Surfers Paradise, 
Australien. Danach zog ich nach 
Zürich, um dort die höhere Fach-
schule zur Pflegefachfrau zu ab-
solvieren. So verlor die Musik für 
etwa zwei Jahre an Bedeutsam-
keit in meinem Leben, und der 
Staub legte sich auf den kleinen, 
schwarzen Instrumentenkoffer.
Anfang dieses Jahres merkte ich 
dann unweigerlich, wie sehr mir 
das Musizieren fehlte. So grub 
ich den staubigen Koffer wieder 
aus und schnupperte Probewei-
se bei mehreren Musikvereinen, 
durch einen Zufall u.a. auch in 
der Stadtmusik Bremgarten.
Von Anfang an fühlte ich mich 
dort sehr wohl. Die musikalische 
Leistung und der freundschaftliche 
Umgang untereinander überzeug-
ten mich schliesslich, der Stadtmu-
sik Bremgarten beizutreten und 
somit auch meinem langjährigen 
Hobby wieder 
ein grösseres 
Augenmerk zu 
schenken.

Auftritte & Anlässe 

Montag, 1. November 2010
Allerheiligen, 14.30 Uhr,
Stadtkirche

Freitag/Samstag, 
19./20. November 2010
Jahreskonzert, 20.00 Uhr, 
Casino

Samstag, 4. Dezember 2010
Christchindlimärt, Nachmittag, 
Altstadt

Sonntag, 12. Dezember 2010
Gaudete Sonntag, 10.30 Uhr, 
Stadtkirche

Samstag / Sonntag, 
5./6. März 2011 
Skiweekend

Samstag, 12. März 2011
Generalversammlung

Sonntag, 20. März 2011
Kirchenkonzert, 17.00 Uhr 
Stadtkirche
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Baugeschäft Bremgarten 056 633 19 94
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Ihr erprobter Partner für:
– Neu- und Umbauten aller Art
– Diamantkernbohrungen
– Fassadengerüstungen
– Kaminsanierungen
– Kundenabteilung

mit grossem Einsatz
auch für Ihre kleinen Wünsche

www.rocchinotti-bau.ch
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Restaurant – Terrasse

Der Treffpunkt für den verwöhnten 
Feinschmecker.
Heimelige Lokalitäten für Hochzeiten, 
Familien- und Geschäftsessen.

Antonigasse 22

Telefon 056 633 50 73/74

 Oberdorfweg 9
 CH-5610 Wohlen

Projektierung und Telefon 056 619 11 11
 Realisation von Telefax 056 619 11 33
 Industriesteuerungen mailbox@hauserag.ch
 ISO 9001 zertifiziert www.hauserag.ch

Luzernerstrasse 4

Tel. 056 633 11 36
Fax 056 633 33 33

– Rampenverkauf
– Hauslieferdienst

Getränke und
Brennstoffe AG

Luzernerstrasse 4

Tel. 056 633 11 36
Fax 056 633 33 33

– Rampenverkauf
– Hauslieferdienst

Getränke und
Brennstoffe AG
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Flimo AG
Fam. B. + M. Peter
Zugerstr. 8
5620 Bremgarten
Ruhetag Mo + Di
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www.hotel-stadthof.ch
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tal bei Marta Kowalska Cello zu 
spielen und sammelte erste Or-
chester-Erfahrungen im Schüler-
orchester unter der Leitung von 
Karl Schwendener.
Die Begeisterung für das Cello- 
Spiel war leider nicht von allzu 
langer Dauer. So wurde wieder 
ein etwas handlicheres Instru-
ment ausgewählt und ich nahm 
mit zwölf Jahren zuerst bei Kirsi 
Iten und später bei Joseph Signer 
Klarinettenunterricht. Bereits ein 

Jahr später durfte ich der Jugend-
musik Heiden beitreten und dort 
im Corps unter der Leitung von 
Roman Reinhardt mitwirken.
Als ich mit 16 Jahren das kleine 
Dorf im Appenzellerland verliess 
und nach St.Gallen zog um meine 
Ausbildung zur Fachangestellten 
Gesundheit zu beginnen, suchte 
ich auch musikalisch nach einer 
neuen Herausforderung. Daher 
begann ich bei der Musikgesell-
schaft Harmonie Appenzell unter 
der Leitung von Suso Mattle zu 
spielen. Ebenfalls wirkte ich vier 
Jahre im Nationalen Jugend-
blasorchester der Schweiz unter 
der musikalischen Gesamtleitung 
von Isabelle Ruf-Weber und Josef 
Gnos mit.
Nachdem ich meine Ausbildung 
im Jahr 2007 erfolgreich ab-
schloss, flog ich für vier Monate 

für einen Reise- und Sprachauf-
enthalt nach Surfers Paradise, 
Australien. Danach zog ich nach 
Zürich, um dort die höhere Fach-
schule zur Pflegefachfrau zu ab-
solvieren. So verlor die Musik für 
etwa zwei Jahre an Bedeutsam-
keit in meinem Leben, und der 
Staub legte sich auf den kleinen, 
schwarzen Instrumentenkoffer.
Anfang dieses Jahres merkte ich 
dann unweigerlich, wie sehr mir 
das Musizieren fehlte. So grub 
ich den staubigen Koffer wieder 
aus und schnupperte Probewei-
se bei mehreren Musikvereinen, 
durch einen Zufall u.a. auch in 
der Stadtmusik Bremgarten.
Von Anfang an fühlte ich mich 
dort sehr wohl. Die musikalische 
Leistung und der freundschaftliche 
Umgang untereinander überzeug-
ten mich schliesslich, der Stadtmu-
sik Bremgarten beizutreten und 
somit auch meinem langjährigen 
Hobby wieder 
ein grösseres 
Augenmerk zu 
schenken.

Auftritte & Anlässe 

Montag, 1. November 2010
Allerheiligen, 14.30 Uhr,
Stadtkirche

Freitag/Samstag, 
19./20. November 2010
Jahreskonzert, 20.00 Uhr, 
Casino

Samstag, 4. Dezember 2010
Christchindlimärt, Nachmittag, 
Altstadt

Sonntag, 12. Dezember 2010
Gaudete Sonntag, 10.30 Uhr, 
Stadtkirche

Samstag / Sonntag, 
5./6. März 2011 
Skiweekend

Samstag, 12. März 2011
Generalversammlung

Sonntag, 20. März 2011
Kirchenkonzert, 17.00 Uhr 
Stadtkirche
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Baugeschäft Bremgarten 056 633 19 94
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Ihr erprobter Partner für:
– Neu- und Umbauten aller Art
– Diamantkernbohrungen
– Fassadengerüstungen
– Kaminsanierungen
– Kundenabteilung

mit grossem Einsatz
auch für Ihre kleinen Wünsche

www.rocchinotti-bau.ch
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Restaurant – Terrasse

Der Treffpunkt für den verwöhnten 
Feinschmecker.
Heimelige Lokalitäten für Hochzeiten, 
Familien- und Geschäftsessen.

Antonigasse 22

Telefon 056 633 50 73/74

 Oberdorfweg 9
 CH-5610 Wohlen

Projektierung und Telefon 056 619 11 11
 Realisation von Telefax 056 619 11 33
 Industriesteuerungen mailbox@hauserag.ch
 ISO 9001 zertifiziert www.hauserag.ch

Luzernerstrasse 4

Tel. 056 633 11 36
Fax 056 633 33 33

– Rampenverkauf
– Hauslieferdienst

Getränke und
Brennstoffe AG

Luzernerstrasse 4

Tel. 056 633 11 36
Fax 056 633 33 33

– Rampenverkauf
– Hauslieferdienst

Getränke und
Brennstoffe AG
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3!4!NLAGEN
%$6�UND�(OMENETINSTALLATIONEN

Tel° 05�°63�°6�°67
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Mail° info@fuxag.ch
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Flimo AG
Fam. B. + M. Peter
Zugerstr. 8
5620 Bremgarten
Ruhetag Mo + Di
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www.hotel-stadthof.ch
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Stephanie Jud

Hoi zämä!

Ich bin Stephanie Jud und spie-
le seit Kurzem in der Stadtmusik 
Bremgarten. Ich bin 22 Jahre alt 
und in einem 1800-Seelendorf 
in Appenzell Innerrhoden aufge-
wachsen, wo ich auch den Kin-
dergarten, die Primar- und Se-
kundarschule besuchte. Da ich in 
einer sehr musikalischen Familie 
aufwuchs, übte ich mich unter 
den wachsamen Augen meines 
Papas bereits mit fünf Jahren am 
Klavier und beim Blockflöten-
spiel.
Meine Leidenschaft galt damals 
jedoch einem etwas grösseren 
Instrument als der Blockflöte. 
So begann ich mit neun Jahren 
an der Musikschule Unterrhein-
tal bei Marta Kowalska Cello zu 
spielen und sammelte erste Or-
chester-Erfahrungen im Schüler-
orchester unter der Leitung von 
Karl Schwendener.
Die Begeisterung für das Cello- 
Spiel war leider nicht von allzu 
langer Dauer. So wurde wieder 
ein etwas handlicheres Instru-
ment ausgewählt und ich nahm 
mit zwölf Jahren zuerst bei Kirsi 
Iten und später bei Joseph Signer 
Klarinettenunterricht. Bereits ein 

Jahr später durfte ich der Jugend-
musik Heiden beitreten und dort 
im Corps unter der Leitung von 
Roman Reinhardt mitwirken.
Als ich mit 16 Jahren das kleine 
Dorf im Appenzellerland verliess 
und nach St.Gallen zog um meine 
Ausbildung zur Fachangestellten 
Gesundheit zu beginnen, suchte 
ich auch musikalisch nach einer 
neuen Herausforderung. Daher 
begann ich bei der Musikgesell-
schaft Harmonie Appenzell unter 
der Leitung von Suso Mattle zu 
spielen. Ebenfalls wirkte ich vier 
Jahre im Nationalen Jugend-
blasorchester der Schweiz unter 
der musikalischen Gesamtleitung 
von Isabelle Ruf-Weber und Josef 
Gnos mit.
Nachdem ich meine Ausbildung 
im Jahr 2007 erfolgreich ab-
schloss, flog ich für vier Monate 

für einen Reise- und Sprachauf-
enthalt nach Surfers Paradise, 
Australien. Danach zog ich nach 
Zürich, um dort die höhere Fach-
schule zur Pflegefachfrau zu ab-
solvieren. So verlor die Musik für 
etwa zwei Jahre an Bedeutsam-
keit in meinem Leben, und der 
Staub legte sich auf den kleinen, 
schwarzen Instrumentenkoffer.
Anfang dieses Jahres merkte ich 
dann unweigerlich, wie sehr mir 
das Musizieren fehlte. So grub 
ich den staubigen Koffer wieder 
aus und schnupperte Probewei-
se bei mehreren Musikvereinen, 
durch einen Zufall u.a. auch in 
der Stadtmusik Bremgarten.
Von Anfang an fühlte ich mich 
dort sehr wohl. Die musikalische 
Leistung und der freundschaftliche 
Umgang untereinander überzeug-
ten mich schliesslich, der Stadtmu-
sik Bremgarten beizutreten und 
somit auch meinem langjährigen 
Hobby wieder 
ein grösseres 
Augenmerk zu 
schenken.

Auftritte & Anlässe 

Montag, 1. November 2010
Allerheiligen, 14.30 Uhr,
Stadtkirche

Freitag/Samstag, 
19./20. November 2010
Jahreskonzert, 20.00 Uhr, 
Casino

Samstag, 4. Dezember 2010
Christchindlimärt, Nachmittag, 
Altstadt

Sonntag, 12. Dezember 2010
Gaudete Sonntag, 10.30 Uhr, 
Stadtkirche

Samstag / Sonntag, 
5./6. März 2011 
Skiweekend

Samstag, 12. März 2011
Generalversammlung

Sonntag, 20. März 2011
Kirchenkonzert, 17.00 Uhr 
Stadtkirche
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Ihr erprobter Partner für:
– Neu- und Umbauten aller Art
– Diamantkernbohrungen
– Fassadengerüstungen
– Kaminsanierungen
– Kundenabteilung

mit grossem Einsatz
auch für Ihre kleinen Wünsche

www.rocchinotti-bau.ch
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Restaurant – Terrasse

Der Treffpunkt für den verwöhnten 
Feinschmecker.
Heimelige Lokalitäten für Hochzeiten, 
Familien- und Geschäftsessen.

Antonigasse 22

Telefon 056 633 50 73/74

 Oberdorfweg 9
 CH-5610 Wohlen

Projektierung und Telefon 056 619 11 11
 Realisation von Telefax 056 619 11 33
 Industriesteuerungen mailbox@hauserag.ch
 ISO 9001 zertifiziert www.hauserag.ch

Luzernerstrasse 4

Tel. 056 633 11 36
Fax 056 633 33 33

– Rampenverkauf
– Hauslieferdienst

Getränke und
Brennstoffe AG
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Wir lösen das. | nab.ch

EIN VIELSEITIGES
KULTURPROGRAMM
Die NEUE AARGAUER BANK unterstützt seit vielen Jahren ausgewählte kulturelle Veranstaltungen 
im Aargau. Auch in diesem Jahr sorgen wir für Ausgleich zum anstrengenden Arbeitsalltag und 
bereichern das Freizeitangebot im Kanton mit interessanten Kulturereignissen. 
www.nab.ch/sponsoring

DECKENSYSTEME
TRENNWÄNDE
BRANDSCHUTZ

SEIT 1986

DECKENSYSTEME
TRENNWÄNDE
BRANDSCHUTZ

SEIT 1986

DECKENSYSTEME
TRENNWÄNDE
BRANDSCHUTZ

SEIT 1986

Oberebenestrasse 55, 5620 Bremgarten AG, 
Telefon 056 663 46 41, www.bid.ch

Sie liefern den guten Ton,
wir die Akustikdecke!

PERSONAL INFOSSOMMERPROGRAMM 2010
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Fahrausweise im In- und Ausland 

 

Reisebüro  
 

Geldwechsel und Western Union 
 

Ticketvorverkauf für Veranstaltungen 
 

Starticket an allen Verkaufsschalter  
 

Nostalgiefahrten mit dem Mutschälle-Zähni  
 
 
 
BDWM Transport AG 
Zürcherstrasse 10 
�����%UHPJDUWHQ��
Telefon 0800 888 800 
email bremgarten@bdwm.ch 
www.bdwm.ch 

die Rang und Namen haben. Die 
Rookies des SMB dazwischen. Kurz zu 
den wichtigen Statistiken. Es war ein 
18-Loch-Gelände (ohne Golfkurs 
von mindestens 10‘000 Franken 
und zwei Porsches in der Garage 
durfte man sowieso nicht auf das 
Gelände). Die Höchstzahl war 76 
Schläge, ergo braucht der oder die 
Spieler/in (es werden hier keine 
Namen genannt) durchschnittlich 
4 2/9 Schläge. Applaus: «Hihaaa, 
Yippee». Aber noch nicht so gut, 
dass irgendwelche Groupies gese-
hen wurden. Unser Sieger konnte 
mit einem durchschnittlichen Wert 
von 2.5 Schlägen, ergo 45 insge-
samt, auftrumpfen. Das Diplom für 
den Tagessieger gab es bei Gab-
riel. 
Wenige Tage später, Ende Juli, war 
die Wandergruppe SMB (Sicher 
Mit Bier) unterwegs auf den Pila-
tus. Der Pilatus wurde zwar nie er-
reicht, aber er war auch nicht das 
Ziel. Diesmal ging es auf einen rol-
lenden Untersatz. Sommerrodeln 

war angesagt. 
Daniel soll-
te eigentlich 
ein Experte in 
dieser Sport-
art sein. Viel-
leicht wäre er 
es auch, wenn 
man nicht so 
lange hätte 

anstehen müssen, bis das inter-
nationale Volk durch war. Einmal 
Rodeln nahm etwa dreiviertel Stun-
de in Anspruch. Das Rollen selbst 
war dann etwa 5 Minuten. Ein Tipp 
für diejenigen, welche auch mal 
unter dem Pilatus Sommerodeln 
wollen: Wenn ihr dann wieder hin-            
aufgezogen werdet, macht bitte 
kein Nickerchen auf dem Schlitten, 
ansonsten halten die Betreiber den 
Lift und fordern den Übeltäter zum 
Aufwachen beziehungsweise Auf-
sitzen. Die Gründe, die mir dann 
erklärt wurden, waren auch plau-
sibel genug, es nicht mehr zu ma-
chen. Nach dem Geschwindikeits-
rausch von maximal 45 km/h (ab 
dieser Geschwindigkeit bremsen 
diese Dinger leider von selbst…) 
machte sich die Wandergruppe 
W-SMB (Wieder-Sicher Mit Bier) 

auf den Weg zu Markus, unse-
rem späteren Gastgeber. Auf dem 
Rückweg rätselten die einen oder 
anderen Spaziergänger über die 
umliegenden Seen. Je nachdem 
wie weit man sah, war es der Sem-
pacher- oder der Baldeggersee. 
Bei Markus angekommen, durfte 
die Wandergruppe SMB (Sein Mit 
Buob) sich einer wunderschönen 
Aussicht ergötzen und sich feucht-
fröhlich dem Frischgrillierten wid-
men. Wir danken auch hier noch 
einmal gerne für diesen schönen 
gelungenen Abend bei dir Markus. 
Danke schön!
Die Sommerprogramm-Redaktion 
wünscht eine schöne Musiksaison 
und widmet sich selbst auch wie-
der dem Instrument. Cheers! 

Peter Schilling

Hochzeit Tamara 
und Martin

Am Samstag, den 03. Juli 2010 
haben sich Tamara und Martin 
in der Stadtkirche Bremgar-
ten das Ja-Wort gegeben. Die 
Stadtmusik Bremgarten gra-
tuliert euch ganz herzlich und 
wünscht euch für die Zukunft 
alles Gute!
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RAINER SORG

5620 bremgarten 

inhaber

Tel. 056 633 49 53 

bijouterie@AMBOGEN.ch

fax 056 633 49 57 

www.ambogen.ch

PERLEN / UHREN / SCHMUCK
EIGENES GOLDSCHMIEDEATELIER

RADO, MAURICE LACROIX, HAMILTON, TISSOT, CERTINA, ORIS, SWATCH
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Musig-Zytig
Stadtmusik Bremgarten
Postfach 112
5620 Bremgarten
www.stadtmusik-bremgarten.ch
info@stadtmusik-bremgarten.ch

Kontakt und Auskünfte
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Sternengasse 8, 5620 Bremgarten
Tel. 079 370 63 92 
roger@russenberger.net
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Nächste Termine 

Samstag, 30. Mai 2015
Auftritt Neuzuzüger und Ortsbürger, 12:00 Uhr
Forsthaus Bremgarten

Samstag, 20. Juni 2015
Sommerkonzert, 18:00 Uhr
Schellenhausplatz, Bremgarten

Freitag, 18. September 2015
Vereinsehrung, 18:45 Uhr
Bremgarten

Nächste Termine 

Sonntag, 01. November 2015
Bläsergruppe Allerheiligen, 15:00 Uhr
Bremgarten

Freitag/Samstag, 13./14. November 2015
Jahreskonzert, 20:00 Uhr
Casino Bremgarten

Samstag, 05. Dezember 2015 
Bläsergruppe am Christchindlimärt, 13:30 Uhr 
Altstadt Bremgarten 

DECKENSYSTEME
TRENNWÄNDE
BRANDSCHUTZ

SEIT 1986

DECKENSYSTEME
TRENNWÄNDE
BRANDSCHUTZ

SEIT 1986

DECKENSYSTEME
TRENNWÄNDE
BRANDSCHUTZ

SEIT 1986

Oberebenestrasse 55, 5620 Bremgarten AG, 
Telefon 056 663 46 41, www.bid.ch

Sie liefern den guten Ton,
wir die Akustikdecke!

Hauser Steuerungstechnik AG
CH-5610 Wohlen   T +41 (0)56 619 11 11 
info@hauserag.ch   www.hauserag.ch 
5612 Villmergen

Restaurant – Terrasse

Der Treffpunkt für den verwöhnten Feinschmecker.

Heimelige Lokalitäten für Hochzeiten, Familien- 
und Geschäftsessen.

Antonigasse 22
Telefon 056 633 50 73/74
www.hotel-stadthof.ch

G A R A G E
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Leon Willkommen
Hallo liebe SMBler

Ich bin Leon Luca 
und ich habe mich 
entschieden meine 
Eltern bereits ei-
nen Monat früher 
zu ärgern. Pünkt-
lich zum Frühstück 
um 7.12 Uhr am 
22.08.21 habe ich 
im Kantonsspital 
Graubünden das 
Licht der Welt er-
blickt. Allerdings 
musste ich mich 
zunächst an das Einatmen der Bergluft gewöhnen 
und habe deshalb sogleich meinen ersten Aus!ug 
getrennt von Mama in die Kinderintensivstation 
unternommen. Nach einer Woche durften wir 
dann endlich nach Hause und seitdem arbeite ich 
daran mein «Kampfgewicht» von 2700gr und mei-
ne Grösse von 47cm auszubauen.

Ich freue mich Euch kennenzulernen und wün-
sche Euch eine wunderbare Probezeit.

Musikalische Grüsse 
Leon mit Mama Carina und Papa Manuel


